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Diese Ausgabe erscheint auch  
online auf NUSSBAUM.de

23.10.2024   I   19 Uhr   I   Festhalle Brühl

Eintritt 

frei!

HEAVEN CAN WAIT
Wir leben jetz

t
Ein Film von Sven Halfar

Dokumentarfilm, 103 Min.
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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112
Polizei  110
Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282
Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240
Frauenhaus Heidelberg  06221/831282
Frauenhaus Mannheim  0621/744242
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de
Telefonseelsorge  0800/1110111
Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000
Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0621/37705555
Mo-Do 8-20 Uhr, Fr. 8-13 Uhr
Notfall-Hotline  0800/2901000
(24 h), auch an Sonn- u. Feiertagen
Müll
AVR Kommunal AöR
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931
AVR GewerbeService GmbH
- Entsorgungslösungen 
  für gewerbl. Abfälle 06221/878-400

Tierärztlicher Notdienst
-  Informieren Sie sich durch den Anruf-beantworter Ihres Haus-

tierarztes über die Telefonnr. des Dienst habenden Tierarztes

-  Tierärztlicher Notdienst Rhein-Neckar                  0900-1229955
   gebührenp� ichtig (1,99 €/Min.) (funktioniert nicht bei Handys 
mit gesperrter Bezahlfunktion)

Ärztliche Notdienste
Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis 
(außerhalb der Ö� nungszeiten der Hausarztpraxis) 
GRN-Klink Schwetzingen, Bodelschwinghstraße 10 
Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr 
Mittwoch                                                          16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag                      08.00 bis 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Ö� nungs-
zeiten in die Notfallpraxis kommen. Für nicht gehfähige Pa-
tienten kann in dringen- den Fällen und einer erforderlichen 
Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 angefragt 
werden. Bei medizinischen Notfällen, ins-besondere bei Ver-
dacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Ret-
tungsdienst unter der 112 alarmiert werden!

docdirekt 
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
Kostenfreie Onlinesprechstunde der KVBW von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzlich 
Versicherte in Baden-Württemberg) 
 0711-96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst

Zahnärztliche Notfalldienstnummer
für Baden-Württemberg:  0761-120 120 00

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augen-, HNO- und Kinderärzte: 
116 117 (kostenfreie Rufnummer)

Kinder Notfallpraxis Heidelberg
Universitätsklinikum Heidelberg, Zentrum f. Kinder- und 
Jugendmedizin, Im Neuenheimer Feld 430, Heidelberg
Montag, Dienstag, Donnerstag  19.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag  16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag  09.00 bis 22.00 Uhr

Augen Notfallpraxis Mannheim
Universitätsklinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, 
Mannheim
Mittwoch  17.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag  10.00 bis 18.00 Uhr

Apotheken Notdienst
Sa. 19.10.2024:
Apotheke im real, Brühl, Mannheimer Landstr. 5 A, 
Tel.: 06202-703434

So. 20.10.2024:
Apotheke im MED-Center, Hockenheim, Reilinger Str. 2, 
Tel.: 06205-288928

Mo. 21.10.2024:
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen, 
Sche� elstr. 63-65, Tel.: 06202-8593880

Di. 22.10.2024:
Rochus-Vital-Apotheke, Hockenheim, Speyerer Str. 1, 
Tel.: 06205-282800

Mi. 23.10.2024:
Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76, 
Tel.: 06202-17020

Do. 24.10.2024:
Rohrhof-Apotheke, Brühl-Rohrhof, Brühler Str. 7, 
Tel.: 06202-72353
Lusshardt-Apotheke, Neulußheim, Altlußheimer Str. 8, 
Tel.: 06205-39670

Fr. 25.10.2024:
Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11, 
Tel.: 06205-292040

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr 
Apotheken-Notdienst� nder (bundesweit): 
Handy:   22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS) 
Festnetz:  0800 00 22 8 33 (kostenlos) 
Internet:  www.aponet.de
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Die Gemeinde Brühl beschäftigt rund 250 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den 
unterschiedlichsten Bereichen. Wir pflegen eine offene und freundliche Kommunikation und 
bieten Ihnen als Arbeitgeber des öffentlichen Dienstes einen sicheren Arbeitsplatz mit der 
Möglichkeit zum eigenverantwortlichen und mitgestaltenden Arbeiten.   
 
Sie suchen genau eine solche Herausforderung? Dann sind Sie bei uns richtig!  
 
 
Aktuell stellen wir ein:  
 

 Erzieher (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit für das Haus der Kinder 
 Erzieher (m/w/d) in Teilzeit für den Sonnenschein-Hort 
 Erzieher (m/w/d) in Teilzeit für den Hort am Turm an der Jahnschule 

 
 
Wir bieten Ihnen:  
 

 eine faire Bezahlung nach TVöD 
 30 Tage Urlaub, bezahlte Freizeit-

stunden am Geburtstag, Fasching 
und Kerwe-Montag in Brühl; im 
erzieherischen Bereich weitere zwei 
Regenerationstage 

 Jahressonderzahlung sowie eine 
leistungsorientierte Sonderzahlung 

 Vergünstigungen bei Venice Beach 
und Pfitzenmeier 

 bezuschusstes Deutschlandticket 
 BikeLeasing 
 Betriebliche Altersvorsorge 
 kostenfreie Parkmöglichkeiten  
 …und vieles mehr! 

 
 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie unter www.bruehl-baden.de  

Werden Sie Teil unseres Teams und senden Sie uns Ihre Bewerbung an die in der 
jeweiligen Stellenausschreibung angegebene E-Mail-Adresse. 

Wir freuen uns auf Ihre Nachricht! 

Amtliche Bekanntmachungen
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Zu dieser Veranstaltung sind alle Blutspender sowie die aktiven 
und passiven Mitglieder des Deutschen Roten Kreuzes und die 
interessierte Bevölkerung recht herzlich eingeladen.

AltersjubilareAltersjubilare

Altersjubilare
19.10. Herr Dragoslav Radaković  80 Jahre
19.10. Herr Eugen Werner  75 Jahre
20.10. Frau Ursula Pfriem-Kiefer geb. Reidenbach  75 Jahre
22.10. Frau Inge Mölleken geb. Tack  75 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Öffentliche Einrichtungen

KlimaschutzKlimaschutz

Elektromobilität – Ladesäulen-Spaziergang in Brühl
Die Ladesäulen-Spaziergänge der KLiBA haben sich als beliebtes 
Veranstaltungsformat etabliert. Sie bieten interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern die Möglichkeit, Elektromobilität direkt vor 
Ort zu erleben und mehr über die Ladeinfrastruktur in ihrer Ge-
meinde zu erfahren.

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderats am
Montag, den 21.10.2024, um 18:30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1.    Bekanntgabe der Beschlüsse   

der letzten nichtöffentlichen Sitzung
2.   Bebauungsplan „Koller, 3. Änderung“ – 
Vorberatung des Satzungsbeschlusses
3.  Jahresabschluss 2023
4.  Anträge zum Haushalt 2025
5.   Novellierung der Hebesatzsatzung/Festlegung   

der Grundsteuer-Hebesätze zum 01.01.2025
6.  Informationen durch den Bürgermeister
7.  Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
8.  Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Standesamt geschlossen!
Das Standesamt der Gemeinde Brühl ist am Dienstag, 22. 
und Mittwoch, 23. Oktober 2024, aufgrund der Teilnahme an 
der baden-württembergischen Fachtagung des Personen-
standwesens für den Publikumsverkehr geschlossen. Bestat-
ter können Unterlagen für die Beurkundung von Sterbefäl-
len zu den Dienstzeiten bei der Rathauspforte abgeben. Ab 
Donnerstag, 24. Oktober 2024, bestehen wieder die üblichen 
Öffnungszeiten.

Wasserzufuhr wird abgestellt
Am Montag, dem 28. Oktober 2024 wird in den gemeindeeige-
nen Gärten das Wasser abgestellt.
Brühl, im Oktober 2024
Bürgermeisteramt

Das Ortsbauamt informiert:  
Wohlfühl-Gärten für Insekten, Vögel und Igel 
– Worauf Sie im Herbst achten sollten
Vögel, Igel und Insekten füh-
len sich nur in Gärten wohl, 
die ihnen Nahrung, und Unter-
schlupf bieten.
Diese Gärten müssen nicht 
unbedingt „naturnah“ sein, sie 
sollten nur eine möglichst gro-
ße Vielfalt an verschiedenen 
Pflanzenarten und Strukturen 
aufweisen:
Neben verschiedenen einheimischen Sträuchern und Bäumen, 
Stauden und einjährigen Blütenpflanzen ist vielleicht eine Ecke 
vorhanden, in der Brennnessel und Wildkräuter ungestört wach-
sen können. Lassen Sie abgeblühte Stauden und Wildkräuter 
zum Teil auch über Winter stehen.
In solchen Gärten finden Vögel im Winter Nahrung in Form von 
Samen und Beeren und eventuell auch das ein oder andere In-
sekt, das in oder an den Pflanzenstängeln überwintert.
Auch wenn es nicht so ordentlich aussieht, überaus wichtig und 
hilfreich für die Überwinterung der verschiedensten Tierarten ist 
ein Laub- und Reisighaufen, der über Winter im Garten liegen 
bleiben kann. Darin und darunter haben Igel und Insekten einen 
Platz, um die kalte Jahreszeit zu überstehen.

Blutspenderehrung 2024
Die Gemeinde Brühl veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem 
Deutschen Roten Kreuz, Ortsverein Brühl, am Mittwoch, 30. Ok-
tober 2024, 19.00 Uhr im DRK-Gebäude, Mannheimer Landstr. 13, 
die diesjährige Blutspenderehrung.

 
 Foto: Askani
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Im Rahmen des etwa 1,5 bis 2 Stunden dauernden Spaziergangs 
legen wir gemeinsam drei bis fünf Kilometer zurück und erkun-
den dabei verschiedene Ladesäulen-Standorte. Auf unserem 
Weg durch Brühl besuchen wir sowohl öffentliche Ladestationen 
als auch private Wallboxen, um einen umfassenden Überblick 
über die verschiedenen Lademöglichkeiten im öffentlichen und 
privaten Bereich zu geben. Zudem erläutern wir die Funktions-
weise der Ladevorgänge an den jeweiligen Stationen. Außerdem 
besichtigen wir die E-Carsharing-Station am Rathaus und zeigen 
Ihnen die Vorteile dieses Angebots auf. Natürlich haben Sie wäh-
rend des Rundgangs auch die Gelegenheit, Fragen zur Elektro-
mobilität und zu Ladelösungen zu stellen.
Am Samstag, dem 26. Oktober 2024 um 10 Uhr laden die KLi-
BA und die Gemeinde Brühl zum Ladesäulen-Spaziergang ein. 
Treffpunkt: Rathaus Brühl.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Bitte erscheinen Sie pünkt-
lich, da wir nach Beginn der Tour bereits unterwegs sein könn-
ten. Bei schlechtem Wetter behalten wir uns eine kurzfristige 
Verschiebung vor. Aktuelle Informationen dazu finden Sie spätes-
tens einen Tag vor der Veranstaltung auf https://kliba-heidelberg.
de/termine/.
Das Elektromobilität-Team – Jessica Skowron und Bernhard Bruch 
– informiert und berät Bürgerinnen und Bürger, Kommunen so-
wie Unternehmen des Rhein-Neckar-Kreises und der Stadt Heidel-
berg rund um das Thema Elektromobilität. Wenden Sie sich ger-
ne mit Ihrem individuellen Anliegen an die KLiBA. Telefon 06221 
99875-32/-33, E-Mail: elektromobilitaet@kliba-heidelberg.de

Photovoltaik-Infostand der AG Erneuerbare Energien  
am 8. November 2024
Am Freitag, dem 8. November 2024, wird die AG Erneuerba-
re Energien von 17:00 bis 18:00 Uhr mit einem Infostand zum 
Thema Photovoltaik-Anlagen/Balkonkraftwerke im Foyer der 
Festhalle (Hauptstraße 2, 68782 Brühl) präsent sein. Zu Beginn 
der Veranstaltung wird es eine Einführung ins Thema geben. In-
teressierte Bürgerinnen und Bürger können sich dort zum Thema 
informieren und ein Balkonkraftwerk vor Ort besichtigen.

Einladung zu den nächsten Sitzungen der 
Arbeitsgemeinschaft Klimaschutz
AG Erneuerbare Energien: 
Mittwoch, 13. November 2024 
um 17.30 Uhr im Rathaus
AG Nachhaltigkeit: 
Mittwoch, 4. Dezember 2024 um 
18.00 Uhr im Rathaus
Alle interessierten Menschen aus Brühl und Rohrhof sind herzlich 
eingeladen, aktiv am Klimaschutz mitzuarbeiten und sich zum 
Thema „Gemeinsam nachhaltigen Klimaschutz in Brühl gestal-
ten“ in den Arbeitsgruppen zu engagieren.
Für Fragen und Anmeldung steht Ihnen die Klimaschutzmana-
gerin Birgit Sehls (Telefon 06202 2003-613, E-Mail: birgit.sehls@
bruehl-baden.de) gerne zur Verfügung.

Umfrage des ADFC zu den Radverkehrsbedingungen

 
 Foto: ADFC

Noch bis zum 30. November 2024 können Radfahrerinnen und 
Radfahrer wieder das Fahrradklima vor ihrer Haustür bewerten. 
Dabei wird dieses Mal ein besonderer Fokus auf den ländlichen 
Raum gelegt, denn dort gibt es viel Potenzial für den Radverkehr 
und einen hohen Nachholbedarf beim Infrastrukturausbau. Bür-
germeister Dr. Ralf Göck ermuntert die Bürgerinnen und Bürger, 
bis Ende November zahlreich an der Abstimmung teilzunehmen.
„Wir wollen einen nachhaltigen und klimafreundlichen Straßen-
verkehr, von dem alle profitieren. Dabei setzen wir auch auf das 
Fahrrad und haben bereits für bessere Markierungen und einen 
Lückenschluss in unserem Radwegenetz gesorgt. Allerdings sind 
uns räumlich auch Grenzen gesetzt, etwa, wenn Straßen zu eng 
sind. Dennoch freuen wir uns über Anregungen unter: www.
fahrradklima-test.de.“ Der ADFC-Fahrradklima-Test fragt in 27 
gleichbleibenden Fragen die Fahrradfreundlichkeit vor Ort ab 
(das Beantworten der Fragen dauert nur rund zehn Minuten) und 
wird alle zwei Jahre durchgeführt. Im Jahr 2022 bewerteten rund 
245.000 Radfahrerinnen und Radfahrer die Fahrradfreundlich-
keit in über 1000 Städten und Gemeinden. Damit Brühl bei der 
Auswertung der Ergebnisse des Fahrradklimatests berücksichtigt 
werden kann, sind mindestens 50 Teilnahmen erforderlich.

Postillion e.V.Postillion e.V.

Was ging ab im Jugendhaus?
Vergangene Woche fand ein Mario-Kart-Battle auf der großen 
Leinwand statt. Einige Jugendliche hatten sich dies gewünscht 
und freuten sich über die Möglichkeit, ihre Rennen auf der XXL-
Leinwand auszutragen.
Außerdem erfreuten sich einige Jugendliche über eine längere 
Öffnungszeit am Freitagabend. Neben Musik hören und quat-
schen, kam noch eine spontane Late-Night-Graffiti-Session zu-
stande. Endlich können Jugendliche im Hof des Jugendhauses le-
gal an einer Graffiti-Wand sprayen und ihre Kreativität ausleben.

Bald im Jugendhaus:
Das Wetter wird herbstlicher und lädt nicht mehr allzu sehr dazu 
ein, draußen zu chillen. Die Mobile Jugendarbeit hat coole Aktio-
nen für die nächste Woche auf dem Plan.
Am Dienstag, den 22.10.24 findet ab 17:00 Uhr ein Billard-Crash-
kurs statt. Ziel des Kurses ist es, den Jugendlichen die techni-
schen Basics beizubringen sowie die grundlegenden Regeln zu 
erklären.
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Mitmachstationen und Live-Acts abgerundet von kulinarischen 
Angeboten zum Thema ZUKUNFT auf sich wirken zu lassen, um 
sich dann, bereichert von neuen unterschiedlichen Eindrücken, 
wieder auf den Rückweg in den aktuellen Alltag zu begeben.
Seitdem die Neurott-Gemeinschaftsschule im Januar 2021 offizi-
ell zu einer der Kulturschulen des Lands Baden-Württemberg 
ernannt wurde, ist es der Schule ein besonderes Anliegen, Ein-
blicke in das kulturelle Schulleben zu ermöglichen und der Öf-
fentlichkeit ausgewählte Ergebnisse im Rahmen verschiedener 
kultureller Veranstaltungen zu präsentieren.
Schulleitung und Kulturteam der Neurott-Gemeinschaftsschule 
laden Sie daher herzlich ein zur Werkschau „Zukunft“, die am 
24.10.24 von 19.00 bis 20.30 Uhr im Schulgebäude in der Garten-
str. 31 in 68775 Ketsch stattfindet.
Der Eintritt ist frei.

JugendgemeinderatJugendgemeinderat

11. Jugendgemeinderat in sein Amt eingeführt
Es war mittlerweile schon die 11. Amtseinführung für Bürger-
meister Dr. Ralf Göck seit im Jahr 2000 der Jugendgemeinderat 
erstmalig gewählt wurde, und darauf ist er sichtlich stolz. Auch 
bei der jüngsten Vereidigung im Rathaus ließ er keinen Zweifel 
daran, dass die politische Bedeutung des Jugendgemeinderats 
eminent sei. Politik, so der Bürgermeister, dürfe nicht nur die 
Sache der Erwachsenen sein. Anders formuliert, eine Politik, die 
lediglich die Interessen der Erwachsenen im Blick habe, greife 
systemisch immer zu kurz.

 
Bei der Verpflichtung der neuen Jugendgemeinderäte freuen sich  
(v. l.) deren Ansprechpartnerin im Rathaus Anna-Lena Schneider, der 
Ehrenvorsitzende Michael Till, dem Göck vorher für die gute Unter-
stützung im Vorfeld der Wahl gedankt hatte, und die Mitglieder Va-
lerie Kornmüller, Yusuf Mehmet Yüceer, Cheyenne Bachmaier, Marko 
Cupic, Florine Büchner, Bürgermeister Dr. Ralf Göck, Naomi Zelt, Ar-
thur Böhme, Florian Deutsch, Dominik Reul, Arthur Singer und Jona-
than Pott Foto: Lenhardt

Nach Jahren der Stagnation bei der Kandidatensuche ist es die-
ses Mal wieder gelungen, 18 Kandidaten zu finden, von denen 
nun zwölf in den Jugendgemeinderat eingezogen sind. Aktiv 
und passiv wahlberechtigt waren alle Einwohner des Orts zwi-
schen 14 und 22 Jahren. In der Hufeisengemeinde fanden sich 
damit 1046 mögliche Wähler, von denen nur 56 junge Menschen 
gewählt haben. Das entspricht einer Wahlbeteiligung von etwas 
über fünf Prozent. Schon etwas niedrig, war man sich einig, aber 
die zwölf scheint das nicht weiter zu betrüben: „Ihr könnt nun die 
Stimme der jungen Generation sein und könnt deren Interessen 
in den politischen Prozess einbringen“, ermutigte sie Göck.
Noch bevor der Bürgermeister die Gewählten – mit Ausnahme 
von Juliana Schwaiz, deren Vereidigung nachgeholt wird, Ar-
thur Böhme, Florine Büchner, Naomi Zelt, Dominik Reul, Florian 
Deutsch, Cheyenne Bachmaier, Jonathan Pott, Yusuf Mehmet 
Yüceer, Marko Cupic, Valerie Kornmüller und Arthur Singer – 
persönlich und einzeln auf ihr Amt verpflichtete, unterstrich der 
Bürgermeister, dass alle Jugendgemeinderäte nicht etwa nur 

Am Freitag, den 25.10.24 hat das Ju-
gendhaus wieder länger offen (bis 
21:00 Uhr) und bietet zusätzlich ab 
17:00 Uhr einen DJ-Workshop an. Für 
beide Workshops gilt, alle Jugendli-
chen ab 13 Jahren sind herzlich will-
kommen, eine Anmeldung ist nicht 
notwendig.

Schulen allgemeinSchulen allgemein

Die Kulturbühne der Neurottschule Ketsch lädt ein

Die Kulturbühne der Neurottschule Ketsch lädt ein zur Werk-
schau „Zukunft“ am Donnerstag, den 24. Oktober 2024 ab 
19.00 Uhr.
Auch im Schuljahr 23/24 haben sich alle Klassenstufen von 1 bis 
10 der Neurott-Gemeinschaftsschule wieder mit einem gemein-
samen kulturellen Jahresthema beschäftigt. Dabei blickten die 
Schülerinnen und Schüler mit ihren Lehrkräften in diesem Schul-
jahr über das Hier und Jetzt hinaus und beschäftigten sich mit 
dem Thema „Zukunft“. Die Ergebnisse dieser ideenreichen und 
kreativen Auseinandersetzungen möchte die Schulgemeinschaft 
im Rahmen einer Werkschau der Öffentlichkeit präsentieren.

 
 Foto: Neurottschule

In nahezu allen Unterrichtsfächern sind im Verlauf des Schuljah-
res ganz unterschiedliche künstlerische Beiträge entstanden, die 
im Rahmen der Werkschau den Weg in die Öffentlichkeit finden 
sollen. Es lohnt sich auf jeden Fall, eine Runde durch das Schul-
haus zu drehen und die besondere Mischung aus Exponaten, 

 
 Foto: Marco Breitwieser
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eine symbolische Rolle spielten, sondern eine echte Möglich-
keit haben, Veränderungen anzustoßen. Dabei werden sie auch 
auf Schwierigkeiten treffen. Es sei nicht immer ganz leicht, zwölf 
Meinungen unter einen Hut zu bringen und dann mit einer Stim-
me zu sprechen. Der Kompromiss sei die Königsdisziplin der De-
mokratie. Und es sei genau diese Disziplin, die die Demokratie 
im Vergleich zu allen anderen politischen Herrschaftsformen so 
überlegen mache. Insofern sei der Jugendgemeinderat auch eine 
gute Schule für die Demokratie und eine Schule dafür, wie po-
litische Prozesse und auch Veranstaltungen organisiert werden. 
„Und euren eigenen rhetorischen, organisatorischen und sozia-
len Fertigkeiten hilft das natürlich auch so nebenbei“, motivierte 
Göck die jungen Leute, sich einzubringen.
Zum Schluss versicherte der Rathauschef den Mitgliedern des neu-
en Jugendgemeinderats, der die nächsten beiden Jahre im Amt ist, 
dass sie Unterstützung der ganzen Gemeinde genössen. Ihre An-
sprechpartnerin sei weiterhin Anna-Lena Schneider vom Haupt-
amt. Und es gelte: „Seid mutig, seid kreativ und habt keine Angst, 
neue Wege zu gehen.“ Damit könne sichergestellt werden, dass die 
Hufeisengemeinde ein Wohlfühlort für alle Generationen bleibe.
In einer anschließenden internen Sitzung wählten die anwesen-
den neuen Jugendgemeinderäte Dominik Reul zu ihrem Vorsit-
zenden, den Florine Büchner vertritt. Kassier wurde Arthur Böh-
me und Schriftführer Florian Deutsch.

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

VHS-Kurse und Veranstaltungen in den Herbstferien
Zu Gast bei Tutanchamun
Für Kinder von 6–10 Jahren
Wie haben die alten Ägypter gekocht und was für Geschichten 
kannten sie? Hatten die Kinder auch Ferien und welche Spiele 
mochten sie gerne? Kommt zu einem Besuch zu Pharao Tutanch-
amun und entdeckt das alte Ägypten.
Montag, 28.10., 10–11.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 24. Oktober
Workshop: Goldschmieden für Teens ab 13 Jahren
Sägen, feilen, biegen – mit diesen Grundtechniken im Gold-
schmieden gestaltet ihr euer persönliches Schmuckstück, z. B. ei-
nen Anhänger oder ein Armband. Zum Üben stehen Materialien 
wie Messing und Kupfer kostenfrei zur Verfügung. Das Werkstück 
wird dann in 925/000 Silber angefertigt.
Montag, 28.10., 11–14 Uhr im Atelier für Schmuckgestaltung in 
Brühl
Anmeldung bis 23. Oktober
Kosmetikmanufaktur
Für Schüler von 8–13 Jahren
Hier geht es um die Herstellung von Lipgloss, Bodypeeling, Bade-
kugeln und Badeschaum.
Montag, 28.10., 14–17 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 24. Oktober
Zu Gast bei den Kelten
für Kinder von 6–10 Jahren
Was haben die keltischen Kinder gerne gegessen, welche Spiele 
hatten sie besonders gerne und welche Berufe erlernten sie? In 
diesem Kurs könnt ihr viel über die Welt der Kelten erfahren und 
ausprobieren.
Dienstag, 29.10., 10–11.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 24. Oktober
Steinzeit-Detektive
Für Kinder von 6–10 Jahren
Was erzählen fossile Funde und Knochen von Tieren und Men-
schen (Abgüsse) dem heutigen Menschen? Archäologen können 
zum Beispiel mit Hilfe solcher Funde das Alter eines Menschen 
oder Krankheiten bestimmen. In unserer Werkstatt könnt ihr wie 
die Archäologen Knochen untersuchen.
Dienstag, 29.10., 14–15.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 24. Oktober
Riesentortenstück
Workshop für Kinder ab 8 Jahren
Oh wie lecker! Ob Schwarzwälder Kirschtorte, Schokosahne mit 
Erdbeeren, Nusstorte oder luftige Biskuitschnecken, so süße Le-

ckereien kannst du dir dauerhaft aus verschiedenen Materialien 
selbst herstellen. Mit Klebstoff, Pinsel und Farben wird deine Sü-
ßigkeit zu einem richtigen Hingucker, riesig groß, aber täuschend 
echt, geradezu zum Anbeißen!
Dienstag, 29.10., 9.30–12.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 24. Oktober
Küchentreff für kleine Hobbyköche (8–12 Jahre)
Lieblingsgerichte mit Kartoffeln
Unter Anleitung der Kursleiterin entstehen Schritt für Schritt le-
ckere herbstliche Kartoffelgerichte, die von den Kindern zu Hause 
leicht nachgekocht werden können. Alle Rezepte werden ausge-
teilt.
Dienstag, 29.10., 14–17 Uhr in der Küche der Humboldt-Schule 
in Plankstadt
Anmeldung bis 25. Oktober
Lesen und Vorlesen
Die wahre Superkraft fürs Lernen
Für Kinder von 8–12 Jahren mit Eltern
Ist Ihr Kind eine Leseratte? Oder braucht es noch eine kleine 
Motivationshilfe? Vorlesen ist eine wahre Superkraft. Kinder, mit 
denen regelmäßig zu Hause gelesen wird, sind besser für die 
Kita, die Schule und den Alltag gewappnet. Gemeinsames Lesen 
der (Groß-)Eltern mit ihren Kindern vergrößert den Wortschatz, 
macht erfinderisch, steigert das Mitgefühl und festigt den Ge-
rechtigkeitssinn. Lesen lernen und vorgelesen bekommen, neu-
gierig werden auf Bücher – das gehört eng zusammen.
Peter Lemke stellt ausgewählte Bücher wie Konzepte vor und ver-
mittelt Eltern Fertigkeiten, um die Kinder zum Lesen zu animie-
ren. Eltern und Kinder wirken interaktiv mit, tauchen ein in die 
Welt von Märchen und fantastischen Geschichten. Auch werden 
Sketche über bekannte Kindergeschichten, z. B. das Sams erar-
beitet, wobei die Kinder in die jeweilige Rolle schlüpfen und den 
dazugehörigen Text lesen. Das macht Eltern und Kindern immer 
viel Spaß und fördert das Leseverständnis.
Dienstag, 29.10., 15–17 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 24. Oktober
Fantasievolle Figuren aus Pappmaché
Workshop für Schüler:innen ab 8 Jahren
Aus Papier, Kleister, Draht und Farbe können eindrucksvolle 
Kunstwerke entstehen: Fröhliche Hausgeister oder gefährliche 
Drachen, wilde Kerle, sanfte Mädchen, Aliens oder andere fantas-
tische und gruselige Wesen zu Halloween kannst du erfinden und 
herstellen, ganz so wie es dir gefällt.
Mittwoch, 30.10. und Donnerstag, 31.10., 9.30–12.30 Uhr in der 
VHS
Anmeldung bis 25. Oktober
Andreas F. Cornelius liest aus seinem Roman
„Veltenhöfer spricht ab fünf“
Haben Sie schon mal 11 Stunden auf einer öffentlichen Bank ge-
sessen? Der 84-jährige Heidelberger Professor Veltenhöfer, ein 
ehemaliger Verhaltensforscher, sitzt täglich auf einer Parkbank 
nahe der Heidelberger Stadtbücherei und studiert dabei die 
vorübereilenden Menschen sowie das Leben auf seine eigene, 
höchst ausgeklügelte Methode. Professor Veltenhöfer geht den 
Dingen auf den Grund. Wenn er spricht, dann frei von der Leber 
und ohne Schonung, unterfüttert mit subtiler Ironie und dem En-
thusiasmus des Forschers. Aber das Wichtigste ist immer die Ach-
tung vor anderen. Die Geschichte mit der Vorkriegspistole erzählt 
er nur bestimmten Menschen.
Es ist früher Nachmittag. Ein zweiter Mann, wesentlich jünger, 
gesellt sich dazu. Und somit beginnt très vite sozusagen eine ein-
zigartige Tour ins Leben: pfeilgerade, von null auf hundert und 
gleichwohl illustrativ als auch spekulativ. Die Weitsicht des Profes-
sors, sein skurriler Humor und seine ingeniösen Denkmodelle sind 
einzigartig; und so steigert sich Veltenhöfer schon nach den ersten 
Sätzen in eine monodialogische Explikation, die nicht aufzuhören 
scheint und dennoch recht abrupt endet. Veltenhöfer bemerkt 
etwas, was sonst niemand bemerkt. Dies verwirrt ihn reichlich. 
Er wird reagieren müssen. Ein Buch, das anregt, dem eigenen Be-
wusstseinsstrom zu folgen und Lust macht, miteinander zu reden.
Donnerstag, 31.10., 19 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr) in der VHS
8,– EUR im Vorverkauf, 10,– EUR Abendkasse (Schüler:innen und 
Student:innen frei)
Vorverkauf im Anmeldezentrum der VHS oder Abendkasse
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BüchereiBücherei

 
 GEMEINDEBÜCHEREI 

BRÜHL 

Ormessonstraße 3 | 68782 Brühl | Tel.: 06202 22000033--553311  | E-Mail: buecherei@bruehl-baden.de 

Neue Bücher warten auf Ihre Ausleihe 
Diese Woche stellen wir Ihnen eine Auswahl unserer neuen Romane vor:    
 

• „Ellbogen“ von Fatma Aydemir1: Sie ist siebzehn. Sie ist in Berlin geboren. Sie heißt Hazal Akgündüz. 
Eigentlich könnte aus ihr eine gewöhnliche Erwachsene werden. Nur dass ihre aus der Türkei einge-
wanderten Eltern sich in Deutschland fremd fühlen. Und dass Hazal auf ihrer Suche nach Heimat 
fatale Fehler begeht. Erst ist es nur ein geklauter Lippenstift. Dann stumpfe Gewalt. Als die Polizei 
hinter ihr her ist, flieht Hazal nach Istanbul, wo sie noch nie zuvor war. Warmherzig und wild erzählt 
Fatma Aydemir von den vielen Menschen, die zwischen den Kulturen und Nationen leben, und von 
ihrer Suche nach einem Platz in der Welt. Man will Hazal helfen, man will mit ihr durch die Nacht 
rennen, man will wissen, wie es mit ihr und uns allen weitergeht.  

• „Zu faul zum Nichtstun“ von Horst Evers2: Wie kann es sein, dass wir in jeder kurzen Pause, die uns 
der Tag bietet, sofort auf unser Handy schauen und uns ablenken? Sind wir vielleicht einfach zu faul 
zum Nichtstun geworden? Horst Evers geht dieser Frage nach – in kurzen, sehr lustigen Geschichten 
aus dem Hier und Jetzt. Dort begegnet er Katzen, die seine Pakete entgegennehmen, und Toastern, 
die unsere Zukunft planen, sowie Nonnen, die ihm Künstliche Intelligenz erklären. Mit viel Witz, über-
raschenden Wendungen, Wärme und tatsächlich begründeter Zuversicht nimmt Horst Evers uns mit 
auf eine Reise durch unsere seltsame Gegenwart. In Geschichten, die keinen einzigen Ratschlag er-
teilen, aber trotzdem oder gerade deshalb helfen.  

• „Die erste Fahrt des Orient-Express“ von David Janz3: Paris 1883. Für Georges Nagelmackers steht 
alles auf dem Spiel: Seine neuste Unternehmung, der Orient-Express, startet zur ersten Fahrt quer 
durch die verfeindeten Staates Europas. Der luxuriös ausgestattete Zug will ein Symbol des Friedens 
sein. Mit dabei: Ein Dutzend Diplomaten, die ihre politischen Differenzen beilegen sollen. Nur ein Er-
folg kann den verschuldeten Georges vor dem Ruin retten. Und der würde damit das Herz der jungen 
Frauenrechtlerin Hubertine Berthier zurückgewinnen. Sie hat ihn verlassen, weil er ständig in gro-
ßem Stile scheitert. Diesmal soll alles anders werden. Doch dann erfährt Georges, dass sich ein 
Attentäter an Bord befindet …  

Büchereiführungen am Freitag, 25.10.2024 im Rahmen des Tags der Bibliotheken 
Seit dem Jahr 1995 findet jedes Jahr am 24. Oktober deutschlandweit der „Tag der Bibliotheken“ statt, der 
vom damaligen Bundespräsidenten Richard von Weizsäcker ins Leben gerufen wurde. Der Tag soll alljährlich 

die Aufmerksamkeit auf die 9.000 Bibliotheken lenken und auf ihr umfangrei-
ches Angebot neugierig machen.4 Daran beteiligt sich auch die Gemeindebü-
cherei, die am Folgetag Führungen anbietet und darin ihr umfangreiches Me-
dienangebot vorstellt.  

          
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

 

Literaturverzeichnis 
1 buecher.de GmbH & Co. KG­Online (2024): „Ellbogen“ von Fatma Aydemir. URL: https://www.buecher.de/artikel/buch/ellbo­
gen/70176212/, zuletzt abgerufen am 15.10.2024 
2 buecher.de GmbH & KG­Online (2024): „Zu faul zum Nichtstun“ von Horst Evers. URL: https://www.buecher.de/artikel/buch/zu­
faul­zum­nichtstun/70249209/zuletzt abgerufen am 15.10.2024 
3 buecher.de GmbH & Co. KG­Online (2024): „Die erste Fahrt des Orient­Express“ von David Janz. URL: https://www.bue­
cher.de/artikel/buch/die­erste­fahrt­des­orient­express/69217668/, zuletzt abgerufen am 15.10.2024 
4 Deutscher Bibliotheksverband (dbv)­Online (2024): „Tag der Bibliotheken“. URL: https://www.bibliotheksverband.de/tag­der­biblio­
theken, zuletzt abgerufen am 15.10.2024 

      

Öffnungszeiten:  
Mo:  10-12 Uhr u. 14-18 Uhr 
Mi:   12-19 Uhr  
Fr:    9-12 u. 14-17 Uhr 
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Freiwillige Feuerwehr BrühlFreiwillige Feuerwehr Brühl

12. Oktober 2024 – Familien- und Ehrungsabend

 
Die Geehrten und die übernommenen Jugendlichen 
 Foto: Feuerwehr Brühl

An Nachwuchs mangelt es unserer Feuerwehr nicht. Das lässt sich 
zumindest mit Blick auf die fünf Jugendlichen festhalten, die beim 
Familien- und Ehrungsabend der Wehr von der Jugendfeuerwehr 
in die Einsatzabteilung übernommen worden sind. Jugendwart 
Torben Wedel berichtete außerdem davon, dass in diesem Jahr 
bereits zwölf neue Jungen und Mädchen der Jugendabteilung 
beigetreten sind. „Die heutigen Investitionen in den Jugendbe-
reich sind allemal Investitionen in die Einsatzmannschaft von 
morgen“, betonte Kommandant Marco Krupp.
Er erklärte nach der musikalischen Eröffnung des Spielmanns-
zugs unter der Stabführung von Andreas Schließer, dass die Feu-
erwehr in diesem Jahr bislang auf 149 Einsätze gefahren ist. Das 
Spektrum reichte von Bränden und Hilfeleistungen bis hin zu 
Hochwasseralarmen und Sturmschäden. Das Einsatzaufkommen 
steige stetig von Jahr zu Jahr, ebenfalls die Qualität der Einsätze. 
Zum einen verlasse sich der Mensch in der heutigen Zeit immer 
mehr darauf, dass bei großen und kleinen Problemen schnell 
Hilfe von staatlicher Seite komme. So durfte die Wehr bei vielen 
kuriosen Meldungen einschreiten. „Vom feststeckenden Ring auf 
einem geschwollenen Finger, von großen ,exotischen’ Spinnen in 
der Wohnung, einer Betonspur auf der Fahrbahn – und noch eini-
ge Einsätze mehr, die sich im ersten Moment nicht zuerst als ordi-
näre Aufgaben der Feuerwehr einordnen lassen“, erklärte Krupp.
Zum anderen würden auch stetig die Einsätze der sogenannten 
Flächenlagen steigen, die durch starke Wetterereignisse her-
vorgerufen werden, wie zum Beispiel von Wasser vollgelaufene 
Keller nach einem Starkregen. „In Verbindung mit den immer 
häufigeren niederschlagsärmeren Sommermonaten, bei denen 
Brände durch Dürre die Wehr fordern, sind dies alles die Zeichen 
des Klimawandels, die wir leider aus unserer langjährigen Ein-
satzstatistik schon sehr gut ableiten können“, meinte der Kom-
mandant.
Hinzu komme der technologische Wandel. Themen wie energe-
tische Sanierungen von Wohngebäuden und die aufkommende 
Elektromobilität hätten demnach einen hohen Einfluss auf die 
Qualität der Einsätze, auf die sich die Wehr technisch und taktisch 
vorbereiten müsse. „Die Kernaufgaben der Wehr haben sich nicht 
geändert, aber die Randbedingungen und die Häufigkeit der Ein-
sätze sind andere“, fasste Krupp zusammen.
Krupp sprach explizit den Feuerwehrbedarfsplan an, der in die-
sem Jahr erarbeitet wurde. Dieser gleiche das Gefahrenpotenzial 
der Gemeinde mit dem Stand der Feuerwehr ab und zeige auf, 
wo Handlungsbedarf besteht. „Hier bitte ich die politischen Ent-
scheidungsträger, auch in Zeiten von sehr knappen finanziellen 
Haushaltsmitteln, nicht an der falschen Stelle zu sparen und den 
Handlungsempfehlungen des Feuerwehrbedarfsplans zu folgen“, 
machte der Kommandant deutlich.

Er richtete den Blick auch in die Zukunft, denn die Feuerwehr 
feiert 2025 ihr 125-jähriges und der Spielmannszug sein 100-jäh-
riges Bestehen. Dazu soll am 29. März bei einem Festakt in der 
Festhalle auf die Geschichte der Wehr und des Spielmannszugs 
zurückgeblickt werden. Richtig gefeiert werden soll dann vom 
26. bis zum 28. September, wenn der Schwimmbadparkplatz in 
eine Festmeile mit Livemusik verwandelt wird. In den dunklen 
Abendstunden am 31. Oktober wird außerdem ein Halloween-
Nachtumzug durch die Straßen des Orts ziehen. Zu guter Letzt 
plant die Feuerwehr, sich mit einer Kranzniederlegung am Toten-
sonntag zu beteiligen.
Bürgermeister Dr. Ralf Göck hatte ebenfalls nur liebe Worte für die 
„Feuerwehrfamilie“ übrig. Er hob hervor, wie stark und routiniert 
die Feuerwehr die Einsätze bestreite. „Die Brühler Bürger dürfen 
sich sicher fühlen mit dieser starken Wehr“, sagte er. Wenn Not 
am Mann sei, seien alle da, um zu helfen. Das sehe man jedes Jahr 
auch bei den Tagen der offenen Tür, wenn von der Jugend über 
die Aktiven zu den Familien und dem Spielmannszug bis hin zur 
Altersmannschaft alle anpacken.
Einzeln dankte Krupp allen Abteilungen, den Kameradinnen 
und Kameraden sowie deren Familien. Anschließend ehrten er, 
Kreisstabführerin Manuela Beer sowie Christiane Staab und Bür-
germeister Dr. Ralf Göck Kameradinnen und Kameraden für ihre 
langjährigen Verdienste. Allen voran Hans-Dieter Ley, der die 
Ehrennadel in Gold für 60 Jahre Feuerwehrzugehörigkeit vom 
Kreisfeuerwehrverband verliehen bekam. Die Ehrennadel in Gold 
für 40 Jahre in der Feuerwehr bekamen Thomas Kemptner, Frank 
Zobeley, Dean Faber, Andreas Schließer und Stefan Mehlich und 
für 40 Jahre im Spielmannszug Joachim Brokmeier überreicht. 
Für ihr Engagement in den vergangenen 30 Jahren wurde Me-
lanie Schuhmacher sowohl vom Kreisfeuerverband als auch von 
der Gemeinde geehrt. Kommandant Marco Krupp konnte sich 
über das Ehrenzeichen in Silber des Landes Baden-Württemberg 
freuen.
Von der Jugendfeuerwehr in die Einsatzabteilung übernommen 
wurden Victoria Kemptner, Lennox Kirchberger, Florian Mehrer, 
Johanna Schmiedel und Maurice Simon. Die Feuerwehr Brühl 
wünscht ihnen alles Gute für die kommenden Einsätze und gra-
tuliert allen Geehrten ganz herzlich.

Mitteilungen  
anderer  Behörden

LandratsamtLandratsamt

„Was Sie über Vorsorgevollmacht & Co. wissen sollten“
Infoveranstaltung der Betreuungsbehörde des Rhein-Ne-
ckar-Kreises am Donnerstag, 24. Oktober, in der Stadthalle 
Eberbach
Geraten Menschen plötzlich durch einen Unfall oder eine Erkran-
kung in die Situation, ihre Interessen nicht mehr selbstbestimmt 
wahrnehmen und verwirklichen zu können, müssen andere die-
se Verantwortung übernehmen. Selbst nahe Angehörige sind 
hierzu gesetzlich nicht befugt. Dies gilt bereits ab dem 18. Le-
bensjahr. Über die Möglichkeiten der selbstbestimmten Vorsor-
ge in Form einer Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung oder 
Patientenverfügung sowie das Ehegattennotvertretungsrecht 
können sich Interessierte informieren. Die Betreuungsbehörde 
im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis bietet hierzu in Kooperation 
mit dem Betreuungsverein SKM Rhein-Neckar am Donnerstag, 
24. Oktober, ab 17 Uhr in der Stadthalle Eberbach (Leopoldsplatz 
2, 69412 Eberbach) eine kostenlose Infoveranstaltung an. Die Be-
völkerung ist zu diesem Informationsabend herzlich eingeladen.
Um Anmeldung unter der Telefonnummer 06221 522-1479 oder 
per E-Mail an T.Scholl@Rhein-Neckar-Kreis.de wird gebeten.



10 |  Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 18. Oktober 2024 · Nr. 42

Kulturelles
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THEATER 
Hemshofschachtel

Jahre in Brühl

Agathe und der Theatergeist

27. OKTOBER 2024
17:00 UHR   I   FESTHALLE BRÜHL

Eintritt: 22 € bis 25 € (TK + 3 €) 
Karten unter 06202-2003-0, An der Rathauspforte oder unter

www.bruehl-baden.reservix.de

NEU:
ZWEITER
TERMIN
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27.10. 30., SONNTAG IM JAHRESKREIS
LL: Jer 31,7-9 Hebr 5,1-6 Ev: Mk 10,46-52
10:30 St. Sebastian Messfeier (KT)

Abkürzungen der Liturgen:
UL: Pfarrer Uwe Lüttinger / KT: Pater Kurian Thomas Kattamkottil / 
HW: Diakon Heiko Wunderling

Ministranten-Netzwerk – eine starke Gemeinschaft

 
 Foto: M. Faulhaber

Eine schier nicht enden wollende Schar an Ministranten hielt zum 
sonntäglichen Gottesdienst in Hl. Schutzengel Brühl Einzug, ge-
meinsam mit den beiden Zelebranten, Pfarrer Walter Sauer und 
Pfarrer Wilfrid Woitschek. Letzterer ist zumindest den älteren 
Gemeindemitgliedern bestens bekannt, war er doch in seinem 
priesterlichen Dienst in der Schutzengel-Gemeinde als Kaplan 
eingesetzt.
Doch im Fokus standen in diesem Gottesdienst die Ministranten, 
die Aufnahme von sieben neuen Mitgliedern, Ehrungen für treue 
„Mini-Dienste“ und die Verabschiedung langjähriger, treuer Weg-
gefährten. Den Altar schmückte ein großes, blaues Tuch, darüber 
ein weißes Netz gezogen mit verschiedenen Symbolen.
„Wir Ministranten sind eine starke Gemeinschaft und halten fest 
zusammen! Als Symbol steht das Netz über dem Altar. Jeder und 
jede ist ein Knotenpunkt in diesem Netz und wir alle werden von 
diesem Netz gehalten und getragen! Uns ist es wichtig, dass wir 
gut miteinander vernetzt sind, miteinander Spaß haben, uns auf-
einander verlassen können und Freude am Dienst bei den Got-
tesdiensten haben.“
Lesung und Evangelium des Tages unterstrichen diese Worte. Für 
einen treuen Freund gibt es keinen Gegenwert, er ist Schutz und 
ein Schatz, so die Lesung aus dem Buch Sirach. Den menschen-
fischenden Jesus im Evangelium holten die Ministranten mit ei-
nem Rollenspiel in die Mitte der Messfeier und symbolisierten die 
Nachfolge der Jünger – die Jesus ins Netz gegangen sind.
Freudig wurden sieben neue Ministranten aus Brühl und Ketsch 
mit Namen benannt und feierlich in ihren zukünftigen Dienst am 
Altar aufgenommen. Catherina Berkholz, Matilda Gill, Elisa Sturm 
und Madlena Tadda sowie Annelie Wagner und Christopher Wun-
derling, mit geweihten Plaketten und Ministrantengewändern 
versehen, werden sie fortan das Mini-Netzwerk verstärken und 
erweitern. Zum Ende der Messfeier standen Ehrungen und Dank 
für drei, fünf und zehn Jahre Ministrantendienst an.
Tja – und dann war der Moment des Abschiedes gekommen – 
aus aktivem Dienst, mit einem lachenden und einem weinenden 
Auge. Lukas Notheisen, Axel Deschner und Dominic Schieszl sa-
gen nach 15 bzw. 17 Jahren „Tschüss“. Charlotte Brinkmann und 
Isabell Zobeley hielten die Ansprache dazu in Gedichtform, ver-
bunden mit Dank und Anerkennung. So manche Eigenart und 
lustige Begebenheit in all den Jahren war natürlich noch mit rein-
gepackt.
Mit besonderem Dank bedachte Gemeindereferentin Nathalie 
Wunderling die drei jungen Männer, hob deren Begabungen und 
Talente hervor, die zum Nutzen der Kirchengemeinde immer wie-
der gerne umgesetzt wurden und bestimmt weiterhin erhalten 
bleiben. „Ihr seid nicht aus der Welt“ kündete die weitere Verbun-
denheit in der Gemeinschaft an. Dank in Form von anhaltendem 
Beifall oder persönliche Worte nach der Messfeier unterstrichen 
die Wertschätzung der Gottesdienstbesucher. Weiterhin verab-
schieden sich aus dem Ministrantendienst Franziska Bösinger 
und Tamara Hoffmann nach 12 Jahren aktivem Dienens.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Brühl-KetschKatholische Kirchengemeinde Brühl-Ketsch

der Pfarrgemeinde Brühl/Ketsch 

 

 

Wann: Samstag, 19. Oktober, 16:30 Uhr und 
     Sonntag, 20. Oktober, 15:00 Uhr 

Wo: in der Kirche St. Michael, Rohrhof, Kaiserstraße 
Eintritt frei 

Wir freuen uns auf euren/ Ihren Besuch! 

Gottesdienste und Termine

19.10., Samstag Hl. Paul vom Kreuz
18:00 St. Sebastian Messfeier zur Kirchweih mit 

der Kantorei (UL)

20.10. – 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS
LL: Jes 53,10-11 Hebr 4,14-16 Ev: Mk 10,42-45 od. Mk 10,35-45
10:30 Hl. Schutzengel Messfeier (KT)
15:30 Hl. Schutzengel Messfeier mit der polni-

schen Gemeinde

22.10., Dienstag – Hl. Johannes Paul II.
18:00 St. Sebastian Messfeier (KT)

23.10., Mittwoch – Hl. Johannes von Capestrano
10:00 Sen.-Wohnen Pro-Sen. B Wortgottesdienst (HW)
10:30 Avendi Ketsch Messfeier (KT)
10:45 B+O Sen.-Zentrum B Wortgottesdienst (HW)

24.10., Donnerstag – Hl. Antonius Maria Claret
14:30 Pfarrheim Ketsch Messfeier mit dem Senio-

renwerk Ketsch (KT)

25.10., Freitag
17:30 Hl. Schutzengel Rosenkranzgebet
18:00 Hl. Schutzengel Messfeier (KT)
26.10., Samstag
18:00 Hl. Schutzengel Messfeier (KT)
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Worte des Dankes fanden auch die scheidenden Ministranten 
für ihre Wegbegleiter in all den Jahren – Pfarrer Sauer, Pfarrer 
Bertsch, Gisela Bartonek und Johann Hann als Mesner und Nat-
halie Wunderling für ihre persönlichen Einsätze und Zeit.
Mit vielen guten Wünschen und Gottes Segen für alle weiteren 
Wege fand dieser besondere Gottesdienst seinen Abschluss.
Die komplette Fotostrecke gibt es auf der Homepage der kath. 
Kirchengemeinde Brühl-Ketsch zu sehen. www.kath-bruehl-
ketsch.de
M.F.

Ökumenische NachrichtenÖkumenische Nachrichten

Ökumenische Abendandacht zur Wochenmitte –  
Auf der Suche nach Stille
In der Unruhe unseres Alltags brauchen wir Zeiten der Sammlung 
und Stille. Wir sehnen uns nach einem Raum, um innere Ruhe zu 
finden, damit wir gestärkt in die restliche Woche gehen können.
Einladend steht die Tür zu unserer kleinen Evangelischen Kirche 
in Brühl, Kirchenstraße, für Sie offen. Hier finden jetzt wieder je-
den Mittwoch um 19 Uhr halbstündige Abendandachten für 
alle Menschen, unabhängig von ihrer Konfession, statt. Zur Besin-
nung anregende Texte, leise Musik, Gebete, gemeinsames Singen 
sowie längere Zeiten der Stille sollen zur inneren Einkehr verhel-
fen und dazu, Gottes Nähe zu spüren.
Die Andachten werden abwechselnd von einzelnen Ehrenamtli-
chen der Kirchengemeinde vorbereitet und gestaltet. Einmal im 
Monat wird die Andacht von Hauptamtlichen gehalten.
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen
– Ihr Abendandachtsteam

Evangelische Kirchengemeinde BrühlEvangelische Kirchengemeinde Brühl

Gottesdienste und Termine
Sonntag, 20. Oktober – 21. So. n. Trinitatis
10:00 Uhr Gemeindezentrum Gottesdienst mit Pfrin. Börnig
16:00 Uhr KiGa Heiligenhag
 (Kellerräume) Nachtreffen der Ferienfreizeit
WOCHENSPRUCH (21. So. n. Trinitatis)
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das 
Böse mit Gutem. Röm 12,21
Montag, 21. Oktober
17:00 Uhr Gemeindezentrum  Kurze Probe des Kirchenchors, 

danach Mitgliederversamm-
lung des Chors; im Anschluss 
geselliges Beisammensein bei 
Zwiebelkuchen und neuem 
Wein

Dienstag, 22. Oktober
20:00 Uhr Gemeindezentrum  Sitzung des Hauptausschus-

ses
Mittwoch, 23. Oktober
14:00 Uhr Gemeindezentrum Altentreff
19:00 Uhr Ev. Kirche Ökumen. Wochenandacht
20:00 Uhr Gemeindezentrum Probe Chor InTakt
Freitag, 25. Oktober
14:00 Uhr Gemeindezentrum Café Vergissmeinnicht
17:00 Uhr KiGa Heiligenhag
 (Kellerräume) KirchenKids (7-12 Jahre)
Sonntag, 27. Oktober – 22. So. n. Trinitatis
10:00 Uhr Ev. Kirche Gottesdienst mit Pfrin. Börnig

Kleidersammlung für Bethel 2024
Der Umwelt zuliebe – Vom 04. bis zum 09.11.2024 sammeln wir 
Altkleider für die Brockensammlung der v. Bodelschwinghschen 
Stiftungen Bethel. Zwischen 07:00 und 20:00 Uhr werden in den 
Räumen des ev. Gemeindezentrums an der Hockenheimer Str. 
3 modische, gut erhaltene Kleidungsstücke sowie paarweise zu-
sammengebundene Schuhe angenommen.

Jährlich sammeln über 4.500 Kirchengemeinden Altkleider für 
Bethel. Diese wurden in der Vergangenheit von der Brocken-
sammlung mit Plastiksammelsäcken ausgestattet.
Bereits heute nutzen viele Spender gebrauchte Plastiktüten 
aus dem eigenen Haushalt. Dies hilft maßgeblich, die Neupro-
duktion und Entsorgung von Plastikmüll zu reduzieren. Wir hal-
ten dennoch einen kleinen Vorrat an Plastiktüten im Pfarramt 
und im Ev. Gemeindezentrum für Sie bereit. Leider gibt es bisher 
noch keine umweltfreundliche Alternative zu Plastiktüten. Die 
Kleidung ist gut geschützt, sie wiegen wenig und die Luft kann 
beim Transport entweichen. Daher sind Kartons für die Kleider-
sammlungen leider nicht gut geeignet.
Beachten Sie bitte bei der Qualität Ihrer Spende, dass nur mit 
guter und tragbarer Kleidung die Arbeit Bethels unterstützt 
werden kann.

N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Br hl 

TTeell..::  11  2266  2255  2277 
Hockenheimer Straße 3 

Bü rozeiten: Mo + Mi: 9.00 – 12.00 Uhr 
NNeeuuee  EE--MMaaiillaaddrreessssee::  nnbbhh..bbrruueehhll@@kkbbzz..eekkiibbaa..ddee 

Landeskirchliche Gemeinschaft BrühlLandeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Gottesdienste und Termine
Sonntag, 20.10.2024, 18.30 Uhr
Gottesdienst mit Clarion Samuels – Bericht von OM, evang. Ge-
meindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Brühl
Sonntag, 27.10.2024, 18.30 Uhr
Gottesdienst mit Peer Müller, evang. Gemeindezentrum, Hocken-
heimer Str. 3, Brühl
Infos unter www.lkg-bruehl.de

Parteien

SPD Ortsverein Brühl-RohrhofSPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

„SPD im Dialog“ am Donnerstag, 7. November, 18.30 Uhr, 
Altes Kaffeehaus, Am Schrankenbuckel
Um regelmäßig „ansprechbar“ zu sein, laden die Brühl-Rohrhofer 
Sozialdemokraten regelmäßig am ersten Donnerstag eines Mo-
nats zu einem offenen Treff in die Gaststätte „Altes Kaffeehaus“, 
Am Schrankenbuckel ein. Der erste Termin findet am Donnerstag, 
7. November, um 18.30 Uhr statt.

Vorstandssitzung 
am Donnerstag, 14. November, 19.30 Uhr, Rathaus
Für die weitere Planung in 2024 (Besuch beim Weihnachtsmarkt 
in Straßburg am 7. Dezember, Weihnachtsaktion) und erster Ide-
en 2025 treffen sich die Vorstandsmitglieder am Donnerstag, 14. 
November, um 19.30 Uhr im SPD-Fraktionszimmer, Ratshof (hin-
terer Eingang). Parteimitglieder sind herzlich willkommen.

Öffentliche Mitgliederversammlung 
am Freitag, 22. November, 19.30 Uhr, Ratsstube
Zur Bewertung der aktuellen politischen Lage im Land Baden-
Württemberg kommt der hiesige Landtagsabgeordnete und 
Vize-Präsident des Landtages, Daniel Born, nach Brühl. Dann 
stehen die Kandidaten für die Position des Ministerpräsidenten 
fest und Daniel Born wird Hintergründe zum „Auswahlprozess“ 
berichten. Außerdem wird Kreisrat Dr. Ralf Göck über die Themen 
„Gesundheitsversorgung“ und „Kreisfinanzen“ im Rhein-Neckar-
Kreis und der Metropolregion Rhein-Neckar berichten. Die Brühl-
Rohrhofer Sozialdemokraten laden herzlich ein – ihre Mitglieder 
und auch die interessierte Bevölkerung, ihre Fragen zu stellen 
und Anregungen zu geben.
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Vereine

JahrgängeJahrgänge

Jahrgang 1948/49
Wir treffen uns zum gemütlichen Beisammensein am Donners-
tag, 31.10.2024, 16 Uhr, im Steffi-Graf-Zimmer in der Ratsstube 
Brühl.

Förderkreis Dourtenga e.V.Förderkreis Dourtenga e.V.

Dank für die Unterstützung beim Herbstmarkt!
Im Namen des Förderkreises Dourtenga möchte ich mich bei allen 
Spenderinnen und Spendern für die zahlreichen Kuchenspenden 
zum Brühler Herbstmarkt in der Villa Meixner am vergangenen 
Wochenende recht herzlich bedanken. Mit dieser Spende haben 
Sie alle zusammen einen erheblichen Anteil zum wirtschaftlichen 
Erfolg unseres Herbstmarkts beigetragen.
Ebenso geht unser Dank an Imker Günter Martin aus Ketsch, der 
zusammen mit Mitgliedern des neuen Umweltvereins aus Brühl 
einige Zentner Äpfel auf der Kollerinsel gesammelt hat und dem 
Hort an der Schillerschule für die Apfelsaftherstellung beim 
Herbstmarkt zur Verfügung stellte. Ein weiterer Dank gilt allen 
Helferinnen und Helfern des Wirtschaftsbetriebs und der Ge-
meinde Brühl für die Bereitstellung der Infrastruktur in der Villa 
Meixner.
Für den Förderkreis: Lothar Ertl

Verein Wohneigentum Verein Wohneigentum 
Brühl, Rohrhof, Ketsch e.V.Brühl, Rohrhof, Ketsch e.V.

Einladung zum Gartenvortrag
Das Gartenjahr 2024 im Rückblick
Referent: Sven Görlitz, Gartenberater im Verband Wohneigentum
Das Gartenjahr nähert sich langsam dem Ende, Zeit, den Blick 
zurückzuwerfen. Ganz anders als in den vergangenen Jahren 
hatten wir bis zum Sommer das Problem mit zu viel und nicht 
mit zu wenig Regen. Mit allen Folgen: Massenhaft Schnecken, 
Pilzerkrankungen an Obst und Gemüse, faulende Früchte und 
im Frühjahr kaum Tage, um den Garten zu genießen. Auf der 
anderen Seite entschädigte uns dieses Jahr mit üppig sattem 
Grün, warmen und sonnigen Gartensommertagen und guten 
Ernten. Zumindest von den Früchten, die Spätfrost, Schnecken 
und Pilze übriggelassen hatten. In diesem Bildervortrag geht es 
um Beobachtungen und Ereignisse aus diesem Gartenjahr. Was 
hat sich gut entwickelt und wo gab es Probleme. Die Wetterext-
reme und deren Folgen stellen uns zunehmend vor großen Her-
ausforderungen. Hier gibt es Informationen und Tipps, wie man 
seinen Garten an diese Situation anpasst und wie man auf neue 
und altbekannte Schaderreger, wie die Schnecken, reagiert. Die-
ser Vortrag lädt ein zur Diskussion, es können Fragen gestellt und 
Erfahrungen aus diesem Jahr ausgetauscht werden.
• Am Montag, den 21. Oktober, um 19:00 Uhr
• Ort: Restaurant Dalmacija, Gartenstraße 37, Brühl
Kostenfreie Veranstaltung für alle Garteninteressierten. Wir freu-
en uns auf Ihre Teilnahme. mb

 
 Foto: Sven Görlitz

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Diens-
tag, 5. November 2024 um 19.00 Uhr, in der Gaststätte des SV 
Rohrhof, Gartenstr. 45, Brühl-Rohrhof statt.
Hierzu lade ich Sie recht herzlich ein.
Tagesordnung
 1.  Begrüßung
 2.  Protokoll der JHV 2023
 3.  Jahresrückblick
 4.  Bericht aus der Fraktion des Gemeinderats
 5.  Bericht aus dem Kreistag
 6.  Bericht des Kassiers
 7.  Bericht der Kassenprüfer
 8.  Entlastung des Vorstandes
 9.  Wahl des gesamtes Vorstandes
10.  Verschiedenes
Anträge, Wünsche und Anregungen zur Tagesordnung sind im-
mer willkommen und können bis zum 22.10.2024 bei mir einge-
reicht werden.
Ich würde mich freuen, Sie an diesem Abend persönlich begrü-
ßen zu können.
Ihre
Eva Wilhelmi-Stauffer
1. Vorsitzende
bruehl-rohrhof@freiewaehler.de

AfD-Ortsverband Brühl und RohrhofAfD-Ortsverband Brühl und Rohrhof

Infostand auf dem Lindenplatz
Am 02.11.2024 veranstalten wir von 9 bis 12 Uhr einen Infostand 
auf dem Lindenplatz in Brühl. Dort stellen wir uns Ihren Fragen.
Wir freuen uns auf Sie!
Ralf-Jochen Meyer
Einladung zum Bürgerstammtisch
Am 06.11.2024 ab 18.30 Uhr laden wir Sie recht herzlich zu unse-
rem nächsten Bürgerstammtisch im Restaurant „Der Grieche“ in 
Brühl am Weidweg 9 ein.

Grüne Liste BrühlGrüne Liste Brühl

Ier  

19. Oktober 2024 

 Dem  Förderverein Schillerschule e.V.  

16.11.,21.12.,18.01. 
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Gewerbeverein Brühl & RohrhofGewerbeverein Brühl & Rohrhof

Candlelight Shopping 2024 – An die Kerzen, fertig, los!

Candlelight 

Donnerstag 
28. November 17.00 - 21.00 Uhr

Shopping '24

KOSTENLOSER  SHUTTLEBUS 
ZAHLREICHE  STÄNDE AUF DEM  LINDENPLATZ UND IN 

ROHRHOF AB STABHALTERPLATZ

Klassisches Novemberwetter erwartet uns hoffentlich nicht beim 
diesjährigen Candlelight Shopping des Gewerbeverein Brühl und 
Rohrhof. In Erwartung auf schönes, klares Herbstwetter freuen wir 
uns, viele von Ihnen am Donnerstag, 28. November 2024 auf den 
Straßen und in den Läden der Brühler Geschäftswelt willkommen 
heißen zu dürfen. Die Vorbereitungen der Gewerbetreibenden 
sowie der anderen Teilnehmer dieser tollen Abendveranstaltung 
unter freiem Himmel laufen auf Hochtouren. Sowohl in Brühl als 
auch auf dem Rohrhof werden viele Geschäfte Kerzen anzünden 
oder Lampions aufstellen, um allen Gästen ein heimeliges Will-
kommen zu garantieren.
Im Ortsteil Rohrhof werden in diesem Jahr noch mehr Türen und 
Tore offen stehen als letztes Jahr. Mit dem Shuttlebus können 
interessierte Besucher bequem zwischen den beiden Ortsteilen 
pendeln und die große Vielfalt der Geschäftswelt unserer Hufei-
sengemeinde begutachten.
Sollten Sie Appetit auf einen Becher Glühwein haben, bitten wir 
Sie ein eigenes Trinkgefäß mitzubringen.
Das Anmeldeformular finden Sie zum Download auf unserer 
Gewerbeverein-Homepage unter www.gewerbeverein-bruehl-
rohrhof.de/media/AntragCLS(2024).pdf. Wir möchten Sie drin-
gend bitten, Ihre Anmeldung fristgerecht bis zum 30. Oktober 
2024 einzureichen.
Wir Mitglieder des Gewerbevereins sowie alle anderen teilneh-
menden Vereine und Kindergärten freuen uns auf Sie und Ihren 
Besuch. Eine Teilnehmerliste sowie der Shuttlebusplan werden 
zeitnah zur Veranstaltung veröffentlicht.

Verein für Umwelt- und Naturschutz Verein für Umwelt- und Naturschutz 
Brühl und Rohrhof e.V.Brühl und Rohrhof e.V.

Herbstzeit = Pflanzzeit.  
– Gerade auch für die Brühler Pflanzkiste!
Sie suchen eine Alternative zu Ihrem vegetationsfreien Vorgar-
ten? Sie möchten Artenvielfalt in Ihren Vorgarten holen und ei-

ner Erhitzung im Sommer entgegenwirken? Sie möchten Flächen 
schaffen, auf denen Wasser versickern kann?
Wenn Sie nur eine dieser drei Fragen mit JA beantwortet haben, 
hat der Verein für Umwelt- und Naturschutz Brühl und Rohrhof e. 
V. die Lösung für Sie!
Erwerben Sie die kleine oder große Pflanzkiste mit trockenheits-
resistenten, winterharten, insektenfreundlichen und pflegeleich-
ten Pflanzen bei der Gärtnerei Präg-Radtke mit 6 bzw. 15 Stauden 
zum halben Preis. Gefördert wird das Projekt von der Sparkasse 
Heidelberg, dem NABU Schwetzingen, der Gemeinde Brühl, der 
Gärtnerei Silvia Präg-Radtke und auch der Umweltverein selbst 
unterstützt das Projekt sowohl in der Umsetzung als auch finan-
ziell.
Vorteil einer Pflanzung im Herbst: Pflanzen, die jetzt im Herbst 
gesetzt werden, haben die Möglichkeit, sich in Ruhe und unter 
klimatisch entspannten Bedingungen am neuen Standort einzu-
gewöhnen und können dann im Frühjahr, wenn es warm wird, 
gleich „richtig durchstarten“.
Sie wollen weitere Informationen? Unter www.umwelt-bruehl-
baden.de und in bei den Sponsoren und weiteren Geschäften 
ausliegenden Flyern finden Sie Antworten auf Ihre Fragen.
Und jetzt bestellen: Gärtnerei Silvia Präg-Radtke, Im Rheinfeld 2, 
68782 Brühl-Rohrhof (Nähe Friedhof Rohrhof),   
Telefon 06202 77767.

Kollerkrotten Brühl e.V.Kollerkrotten Brühl e.V.

Glanzvolle Inthronisation der Prinzessin der Kollerkrotten 
Brühl – Neuer Termin!
Ein Hauch von feurigem Glanz und 
festlicher Vorfreude liegt über Brühl, 
denn die Inthronisation der neuen 
Lieblichkeit der Kollerkrotten wird 
vorverlegt! Ursprünglich für den 23. 
November 2024 angesetzt, werden 
wir das Geheimnis unserer Prinzessin 

 
 Foto: RSP-KVB



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 18. Oktober 2024 · Nr. 42  | 17

Square Dance Club Nawiegehtdas.deSquare Dance Club Nawiegehtdas.de

Neuer Square-Dance-Kurs und Info
Der Brühler Square Dance Club „nawiegehtdas.de“ beginnt 
nächste Woche wieder einen neuen Anfängerkurs.
Nächste Woche am 24.10.2024 startet der „neue“ Square-
Dance-Kurs. Wer Interesse hat, kann gerne noch einsteigen. Der 
Tanzplatz ist im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6 in 68782 Brühl 
ab 20.00 Uhr. Eingang am hinteren Parkplatz. Lernen Sie uns und 
unser Hobby für die ganze Familie kennen. Unter der unten ge-
nannten Telefonnummer können Sie sich auch vorab informieren 
oder gleich für den Kurs registrieren lassen.
Squaredance ist ein amerikanischer Volkstanz, der sich aus den 
europäischen Tänzen der Siedler entwickelt hat und weltweit mit 
zunehmender Beliebtheit getanzt wird. Jeweils vier Paare, die 
sich im Quadrat (Square) aufstellen, bewegen sich nach den Zu-
rufen des „Callers“ in ständig wechselnden Formationen wie Krei-
sen, Sternen, Linien usw. Durch das Zurufen der Figuren ist der 
Ablauf des Tanzes ständig unterschiedlich. Die zurzeit 68 gültigen 
Grundfiguren bieten beinahe unendliche Variationsmöglichkei-
ten. Diese Vielfalt lässt den Squaredance nie langweilig werden. 
Die Tanzfiguren sind weltweit standardisiert, d. h. nach Abschluss 
des Grundkurses kann man in über 500 Clubs in Deutschland und 
in 50 Ländern der Welt tanzen. Squaredance ist offen für Singles 
und Paare aller Altersgruppen, vereinigt Spaß mit Musik, ist Ge-
hirntraining, ja ist Denksport mit Musik. Getanzt wird nicht nur 
nach Country- und Western-Musik, auch Oldies und aktuelle mo-
derne Songs wie Rock und Pop gehören dazu. Kommen Sie ein-
fach mal an einem der Clubabende vorbei.
Wenn auch Sie uns einmal zuschauen möchten, sind Sie zu unse-
ren Clubabenden jederzeit recht herzlich willkommen. Dort kön-
nen Sie sich über unser Hobby Squaredance ausführlich informie-
ren. Weitere Informationen oder Termine finden Sie auf unserer 
Homepage www.nawiegehtdas.de oder telefonisch bei Karin 
und Rolf Krayer unter 06202 6654182.
RKy

Schwimmverein Hellas Brühl e.V.Schwimmverein Hellas Brühl e.V.

Hellas-Schwimmer beim HEDINT
Am 12. und 13. Oktober starteten 15 Schwimmer vom SV Hellas 
Brühl in die Hallensaison. Geschwommen wurde im Hallenbad 
Heddesheim auf einer 25-m-Bahn.
Außer den Hellas-Schwimmern hatten noch 287 andere Schwim-
mer aus den Regionen Baden, Württemberg, Hessen, Bayern und 
Nordrhein-Westfalen gemeldet. Es gab beinahe 1700 Einzelstarts.
Folgende Schwimmer konnten mit Medaillen nach Hause fahren: 
Torben Winkler, Lotta Keitel, Zoe Kettenmann und Lasse Him-
melsbach. Das genaue Ergebnis kann man unter der Homepage 
des DSV nachsehen. Die anderen Teilnehmer durften leider nicht 
aufs Treppchen, konnten jedoch ihre Trainingszeiten souverän 
abrufen. Dies waren im Einzelnen: Linda Keitel, Malia Klein, Nele 
Schneider, Luca Goldhorn, Iva Teppke, Zarah Kirmis, Mattis Him-
melsbach, Laurenz Haane, Lino Kettenmann, Robin Schneider 
und Lukas Hube.
Ein besonderer Dank geht an unsere Kampfrichter Anja Schnei-
der, Stefanie Haane, Kerstin Old und Thomas Teppke, die sich für 
das ganze Team zur Verfügung gestellt haben.

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Halloweenfeier – Einladung für alle Mitglieder
Am Samstag, dem 02.11.2024, ab 17 Uhr, findet am Bootshaus 
eine Veranstaltung zu Halloween statt. Alle Mitglieder sind herz-
lich eingeladen. Um einen Beitrag zum Gruselbuffet wird gebe-
ten. Verkleidung ist gern gesehen, aber keine Pflicht.
Anmeldungen für die Teilnahme an der Veranstaltung bitte über 
die Vereinsapp Spond.

für die Kampagne 2024/2025 bereits am Freitag, den 22. Novem-
ber 2024 lüften.
Die Bürgerinnen und Bürger von Brühl sind hierzu herzlich ein-
geladen, an diesem geselligen Abend teilzunehmen, das den 
Auftakt zu unserer geliebten 5. Jahreszeit einläutet. Die Vorbe-
reitungen laufen auf Hochtouren, um der neuen Prinzessin einen 
unvergesslichen Empfang zu bereiten. Auch unsere Tanzgruppen 
und Mariechen stehen mit ihren neuen Tänzen in den Startlö-
chern und können es kaum erwarten, diese dem Publikum zu 
präsentieren.
Die Saalöffnung ist um 18:31 Uhr, der Eröffnungsball beginnt um 
19:31 Uhr. Der Eintrittspreis beträgt symbolische 4,00 €.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Denn darum kümmert 
sich unser Ratsstubenwirt und verwöhnt die Gäste mit einer klei-
nen, aber feinen Auswahl von griechischen Köstlichkeiten.
Die Inthronisation verspricht einen Abend voller Freude, Stim-
mung und unvergesslicher Momente zu werden. Lassen Sie sich 
dieses Ereignis nicht entgehen und feiern Sie mit uns die Inthro-
nisation unserer neuen Lieblichkeit für die Kampagne 2024/2025.
Seien Sie dabei, wenn die Krotten auf der Festhallenbühne zei-
gen, was unsere Kinder- und Jugendarbeit das Jahr über einstu-
diert hat und wir endlich wieder gemeinsam ein lautes „A-hoi“ in 
den Gassen schallen lassen und somit die 5. Jahreszeit mit einem 
fulminanten Auftakt einläuten.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen an diesem für uns besonderen 
Abend!
Neuer Termin: Freitag, 22.11.2024; 
Einlass: 18:31 Uhr; Beginn: 19:31 Uhr; Eintritt: 4,00 €
RSP

Die Rohrhofer Göggel e.V.Die Rohrhofer Göggel e.V.

Die Tanzgarden sind bereit für die kommende Kampagne
Bald ist es endlich wieder so weit und die karnevalistische Zeit 
beginnt. Am 11.11.2024 startet offiziell die fünfte Jahreszeit und 
somit die Kampagne 2024/2025.
Unsere Vorbereitungen laufen schon lange, allen voran die Vor-
bereitungen unserer Tanzgarden. Diese trainieren das ganze Jahr, 
um ihre neuen Tänze einzustudieren.
Traditionell werden bei unserer Gardeabnahme die neuen Tän-
ze das erste Mal einem Publikum präsentiert. Einige Tänzerinnen 
und Tänzer stehen an diesem Tag das allererste Mal auf einer Büh-
ne, andere erhalten eine Auszeichnung in Form des „tanzenden 
Goggels“ in Silber oder Gold für ihre jahrelange Treue.
Das Fazit unserer diesjährigen Gardeabnahme: Die Tanzgarden 
und Solisten der Göggelfamilie sind fit und bereit für die anste-
hende Kampagne. Diese beginnt für uns bereits am 08.11.2024 
mit der Inthronisation unserer neuen Lieblichkeit(en). Hierzu ha-
ben wir befreundete Karnevalsvereine eingeladen.
Am 11.11.2024 eröffnen wir gemeinsam mit den Brühler Koller-
krotten pünktlich um 11:11 Uhr die Kampagne am Goggelbrun-
nen im Rohrhof.
Wir freuen uns auf die bevorstehende Zeit.

 
Die Tanzgarden der Göggelfamilie Foto: M. Jung
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Turnverein Brühl 1912 e.V.Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abteilung Handball

Brühl weiter in der Erfolgsspur
Frauen Oberliga Baden: TV Brühl – KuSG Leimen 31:16 (18:8)
Einen ungewohnt ruhigen Nachmittag erlebten die Zuschau-
er beim Heimspiel des TVB gegen die KuSG Leimen. Grund: der 
Klassenunterschied zwischen beiden Teams. Während es den 
Gästen nie gelang, der Begegnung ihren Stempel aufzudrücken, 
wurden sie von den Gastgeberinnen 60 Minuten lang förmlich 
an die Wand gespielt. Dabei war Brühls Trainer Örs Konrad schon 
vor Spielbeginn klar, dass seine Mädels diese Partie unbedingt 
gewinnen müssen, um weiter an das Mittelfeld heranzurücken. 
Dies zu bewerkstelligen, machte er an kleinen Stellschrauben 
deutlich. Da die beiden etablierten Kreisläuferinnen zu ersetzen 
waren, übernahm diesen Part Neuzugang Nele Roos. Marie Joerg 
fand sich in verschiedenen Positionen wieder, als Linksaußen und 
im für sie gewohnten Mittelblock. Joceline Tomann, lauffreudig 
wie immer, spielte vorgezogen in der 5:1-Deckung.
Nach der erst- und gleichzeitig letztmaligen Führung der Gäs-
te zum 0:1 zeigten die Brühlerinnen, wozu sie spielerisch in der 
Lage sind. Die 6:0-Abwehr der Leimenerinnen wurde zeitweise 
schwindlig gespielt, für sie ging es einfach zu schnell. Dauertor-
schützin Maike Röschel zerlegte die Defensive mit ihren 13 Tref-
fern nachhaltig und sorgte darüber hinaus mit Vorlagen zu besser 
postierten Mitspielerinnen für weitere Brühler Treffer. Das führte 
schnell zu klaren Verhältnissen. Nach nicht einmal neun Minuten 
hieß es bereits 7:1, da war fast schon alles entschieden. Natürlich 
machten die Gastgeberinnen weiter Druck, der Vorsprung wuchs 
stetig an, bis zur Pause des fairen Spiels auf 18:8.
Auch in der zweiten Halbzeit änderte sich am Spielverlauf prak-
tisch nichts. Brühl machte weiter Dampf, Leimen war stetig nur 
am Reagieren. Der TVB wechselte seine Reihen ohne erkennba-

ren Qualitätsverlust durch und nahm in den letzten zehn Minuten 
etwas den Fuß vom Gas, sodass die merklich ermüdeten Gäste 
mehr Luft bekamen. Nach 60 für die KuSG ernüchternden Minu-
ten stand für jeden nachlesbar ein hochverdienter 31:16-Erfolg 
für die Brühlerinnen.
Örs Konrad: „Unsere Abwehr hat gut verteidigt, lediglich 16 Ge-
gentreffer sprechen für sich. Auch mit dem Gesamtauftritt bin ich 
zufrieden, wir haben ein gutes Spiel abgeliefert. Aber natürlich 
können wir uns spielerisch noch weiter steigern.“
TV Brühl: Göbel, Pristl; Bühn, Zeko (1), Gross, Böhrer (2), Naber (3), 
Joerg (6/1), Roos (2), Tomann (2), Röschel (13/4), Schneider (2).
ako

Brühl feiert den ersten Sieg
Landesliga Männer:
TV Brühl – HSG Dittigheim/Tauberbischofsheim 35:32 (18:13)
Wohl niemand hätte sich träumen lassen, dass das 1:0 für die 
Gäste nach 38 Sekunden die einzige Führung für die HSG wäh-
rend des gesamten Spiels sein würde. Denn danach spielten die 
Hausherren teilweise groß auf und entzauberten Dittigheim/TBB 
innerhalb der nächsten zehn Minuten, denn da hieß es bereits 
8:2 für den TVB. Die Gastgeber hielten die gegnerische Sturmrei-
he meist mit großem Einsatz gekonnt vom Kreis weg und legten 
selbst mit schnellen Attacken schon früh den Grundstein zum 
Erfolg. Die routinierten Gäste kamen nach der ersten Auszeit bes-
ser ins Spiel, bissen sich aber weiter an der Brühler Deckung die 
Zähne aus. Die TVB-Führung hatte weiter Bestand, zur Pause hieß 
es 18:13.
Auch in der zweiten Hälfte lief das Spiel für die Brühler zunächst 
planmäßig weiter. Phasenweise betrug der Vorsprung elf Tore 
(27:16 und 30:19). Das Ganze zehn Minuten vor Schluss, alles 
schien gelaufen. Im Gefühl des sicheren Sieges agierten die 
Hausherren plötzlich fahrig und unkonzentriert. Die Gäste robb-
ten sich Tor um Tor heran und plötzlich lag Spannung in der Luft. 
Während Dittigheim einen Treffer nach dem anderen hinleg-
te, wollte den Brühlern nichts mehr so richtig klappen. Wie aus 
dem Nichts schmolz der Vorsprung bis auf zwei Tore zusammen 
(33:31), bevor sich die Gastgeber durch zwei Treffer von Simon 
Drees und Philipp Noske mit 35:32 ins Ziel retteten und den ers-
ten Saisonsieg feierten.
TV Brühl: Kuderer, Rohr; S. Drees (4), Gaisbauer, O. Palme, Frisen-
han, J. Kraft (3), Noske (2), Dederichs (3), Jakob (2), Koffeman (9/3), 
Diehl (5), F. Drees, Kinner (7).
ako

Die Grenzen aufgezeigt
Weibliche C-Jugend, Bezirksoberliga:
TV Brühl 2 – 
SG Edingen/Friedrichsfeld/Wieblingen  12:32 (6:18)
Die Bäume wachsen bekanntlich nicht in den Himmel. Diese Flos-
kel mussten die Brühlerinnen leidvoll über sich ergehen lassen, 
denn beim 12:32 gegen die SG Edingen/Friedrichsfeld/Wieblin-
gen hatten sie nicht die Spur einer Chance. Die Gäste stellten die 
weitaus bessere Mannschaft und gewannen auch in dieser Höhe 
verdient.
Den Brühlerinnen blieben außer dem Eifer nur die Erkenntnis, 
dass noch viel Arbeit vor ihnen liegt. Lisa Vogt war letztendlich 
die Einzige, die mit ihren zehn Treffern den Gästen Paroli bieten 
konnte.
Im Nachhinein betrachtet war das ein Spiel, das der TVB nicht 
unbedingt gewinnen musste. Der Gegner war zu stark, aber es 
gibt in der Zukunft sicher noch andere Partien, bei denen es zu 
punkten gilt.
TV Brühl: Quietzsch; Buchta, Krahlisch, Vogt (10), G. Bellante (1), 
Storck, Kohl, E. Bellante, Müller (1), Stiegel, Schwab, Katsch, Kreu-
zwieser.
ako
Weibliche D-Jugend geht optimistisch in die neue Saison
Im Gegensatz zum Vorjahr ist die Ausgangssituation unserer 
D-Jugend eine andere. Bis auf wenige Ausnahmen stehen dem 
Trainerteam, Ida Nobile, Olicer Pache und Florine Büchner, Mäd-
chen im älteren Jahrgang zur Verfügung. Da ist schon einiges 
zusammengewachsen und die Verantwortlichen hoffen, dass die 



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 18. Oktober 2024 · Nr. 42  | 19

10.00 Uhr männl. E-Jugend, Bezirksliga Staffel 2
 KuSG Leimen – SG Brühl/Ketsch
11.15 Uhr männl. B-Jugend, Bezirksoberliga
 TSV Phönix Steinsfurt – SG Brühl/Ketsch
11.30 Uhr weibl. D-Jugend, Bezirksliga Staffel 2
 HC Mannheim-Vogelstang 3 – TV Brühl
17.00 Uhr Bezirksliga Frauen
 SV Waldhof Mannheim – TV Brühl 2
18.30 Uhr Landesliga Männer
 SG Heidelberg-Leimen – TV Brühl
20.10.
11.45 Uhr männl. D-Jugend, Bezirksliga
 JSG Hemsbach/Laudenbach – SG Brühl/Ketsch
13.00 Uhr weibl. C-Jugend, Landesliga
 HC Mannheim-Vogelstang – TV Brühl
15.00 Uhr Frauen Oberliga Baden
 SG Nußloch – TV Brühl
15.40 Uhr weibl. C-Jugend, Bezirksoberliga
 ASG WaSa – TV Brühl 2

Tischtennis

Brühler Mannschaften uneinheitlich unterwegs
Herren Kreisklasse Staffel 1
TV Dielheim I – TV Brühl II  9:4
Trotz eines guten Starts – in den Eingangsdoppeln konnten zwei 
von drei Spielen gewonnen werden, was eine 2:1-Führung be-
deutete – musste die 2. Mannschaft die Heimreise mit einer Nie-
derlage im Gepäck antreten.
Durch drei Erfolge in den Einzelbegegnungen konnte Dielheim 
den Rückstand zunächst in eine 4:2-Führung drehen. Erst W. Hen-
sel konnte durch einen 3:0-Erfolg einen weiteren Brühler Zähler 
beisteuern. Dielheim behielt jedoch die Oberhand und Brühl 
konnte im weiteren Spielverlauf lediglich einen weiteren Zähler 
durch den Sieg von A. Priestl realisieren. Durch vier Siege in Folge 
machte Dielheim letztendlich den 9:4-Erfolg klar.
Mit nunmehr 4:6-Punkten bekleidet Brühl aktuell Rang 5 in der 
Tabelle.
Es punkteten für Brühl: Ü. Muslu/W. Hensel, A. Pristl/S. Amos, W. 
Hensel und A. Pristl.

Herren Kreisklasse B
TV Brühl III – SG-TSG Ziegelhausen II  9:6
Einen weiteren Krimi über etwas mehr als drei Stunden lieferte 
sich die 3. Herren mit den Gästen aus Ziegelhausen.
Ein guter Start gelang zunächst in den Eingangsdoppeln mit zwei 
Siegen. In den anschließenden Einzeln gelang S. Amos in einer 
spannenden Begegnung ein weiterer Punktgewinn, während 
sich E. Tenient der starken Nr. 1 aus Ziegelhausen, A. Kirma, beu-
gen musste.
Im mittleren und hinteren Paarkreuz wurden dann die Punkte ge-
teilt, was einen 5:4-Zwischenstand für Brühl bedeutete.
Im zweiten Einzeldurchgang konnte Ziegelhausens Nr. 1 erneut 
punkten und damit zum 5:5 ausgleichen. Glücklicherweise konn-
te sich E. Teniente gegen P. Gassert knapp mit 3:2 behaupten. Die 
Niederlage von E. Chmura war dann der letzte Punkt für die Gäs-
te. Drei Spielgewinne in Folge auf Brühler Seite bedeuteten dann 
den 9:6-Erfolg.
Brühl behält damit mit 8:0-Punkten die Tabellenführung.
Es siegten für Brühl: S. Amos/E. Teniente, M. Seker/B. Szoma, S. 
Amos, E. Teniente, E. Chmura, M. Seker, B. Szoma (2) und M. Krä-
mer.

Herren Kreisklasse C4 Staffel 4
TV Brühl IV – TSG Rohrbach III  5:5
Eine Punkteteilung gab es im Spiel gegen die Gäste aus Heidel-
berg. Sowohl in den Doppelbegegnungen als auch in den Spie-
len der jeweiligen Einzelpaarkreuze erfolgte immer Punktetei-
lung. Den entscheidenden Einzelsieg zum Punktgewinn holte J. 
Merklinger in einem spannenden 5-Satzspiel und einem knap-
pen 13:11-Erfolg im 5. Satz.
Mit 3:5-Punkten liegt Brühl zzt. auf Rang 6 der Tabelle.
Es siegten auf Brühler Seite: B. Szoma/M. Krämer, B. Szoma (2), K. 
Thomsen und J. Merklinger.

Punktausbeute eine andere sein wird. Die D-Mädchen treten in 
der Bezirksliga Staffel 2 an und gehen mit Begeisterung und Op-
timismus ans Werk, wobei auch der Spaß am Handball nicht zu 
kurz kommt. Durchaus realistisch ist ein Platz im Mittelfeld, der 
auch angestrebt wird.
ako

 
Hinten v. l.: Trainer Oliver Pache und Trainerin Ida Nobile. Mittlere 
Reihe von links: Maya Emmert, Adriana Barkow, Milena Müller, Lau-
ra Rudolf, Alba Krasniqi, Hannah Horst, Lena Lorke und Amilia Jödi-
cke. Vorn von links: Samira Breyer, Paula Geschwill, Louisa Hornig, 
Clara König, Jana Budavari, Trainerin Florine Büchner, Chiara Kaiser, 
Nele König, Liara Auer, Lara Katsch und Olivia Orth 
 Foto: TV Brühl, Handball

Weibliche E-Jugend startet in der Aufbaurunde
Auch für unsere E-Mädchen beginnen in Kürze die Spiele in der 
sogenannten Aufbaurunde. In der Runde dieser Altersklasse 
geht es dabei nicht um Punkte und Tore, sondern um das sport-
liche Lernen. Es ist beim TV Brühl sicher von Vorteil, dass E- und 
D-Jugend vom gleichen Trainerteam angeleitet wird. Damit der 
Trainingsbetrieb etwas entzerrt wird, gibt es kein gemeinsames 
Üben mit den D-Jugendlichen mehr.
Spielerisch wird natürlich an der Ballschule weiter gearbeitet und 
darauf geachtet, dass die Mädchen, bei denen auch einige von 
den Minis mitmischen, mit den spielerischen Abläufen vertraut 
gemacht werden. Dazu gibt es Verstärkung von Mädels, die neu 
angefangen haben. Natürlich müssen alle noch viel lernen, aber 
Spaß macht es der gesamten Truppe auf alle Fälle, das ist sicher 
die Hauptsache. ako

 
Hinten von links: Trainer Oliver Pache, Eleni Henk, Hodo Eid Abdika-
dir, Trainerin Florine Büchner, Hannah Horst, Olivia Orth und Traine-
rin Ida Nobile. Vorn von links: Nele Simsek, Tessa Wagner, Ella Kocer, 
Helena Frickinger und Laura Miklus. Es fehlen: Melisa Merkel und 
Marlene Drexler Gonzalez Foto: TV Brühl, Handball

Handballvorschau
19.10.
10.00 Uhr männl. C-Jugend, Landesliga
 HG Oftersheim/Schwetzingen 2 – SG Brühl/Ketsch
10.00 Uhr  Minispieltag beim HC Mannheim-Neckarau
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Jungen 15 Kreisliga
TTC Ketsch – TV Brühl II  2:8
Einen schönen Auswärtserfolg feierte die 2. Jungenmannschaft. 
Lediglich M. Kuzmanovic musste sich zweimal äußerst knapp mit 
jeweils 2:3 geschlagen geben.
K. Kalous/I. Kalous, K. Kalous (3), I. Kalous (3) und M. Kuzmanoviv 
waren die Garanten des Sieges.
Die 2. Jungenmannschaft steht mit einem ausgeglichenen Punk-
tekonto von 4:4 auf dem 4. Tabellenplatz. MK

Wandergruppe Dicker Zeh
Einladung zum Gau-Wandertag
Der Turngau Mannheim veranstaltet am Sonntag, 27. Oktober 
2024, beim Turnverein Brühl den diesjährigen Gau-Wandertag. 
Ausrichter ist der Turnverein Brühl. Treffpunkt ist das Vereinsge-
lände, wir gehen gemeinsam um 10.00 Uhr los.
Die Wanderstrecke führt uns durch die Rheinauen und ist gut 
begehbar. Brühler Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich 
eingeladen. Nach der Rückkehr kann man sich im TV-Clubhaus 
stärken und bei guten Gesprächen zusammensitzen.
Anmeldungen bitte bis zum Sonntag, 20. Oktober 2024 unter 
sportwart@turnen.tvbruehl.de oder u.calero@gmx.de
U. Calero

Abteilung Volleyball
Landesliga - Damen 1 fahren drei weitere Punkte ein
Die ersten Damen der SG Ketsch/Brühl waren am Samstag bei 
der TSG Rohrbach 2 zu Gast und gewannen mit 3:0 (25:21; 25:18; 
25:18). Der Aufsteiger zeigte ein anderes Gesicht als eine Woche 
zuvor gegen Leimen und die SGlerinnen mussten konzentriert zu 
Werke gehen, um die jungen Damen aus Heidelberg in Schach zu 
halten. Platzierte Aufschläge und clevere Angriffsaktionen waren 
der Garant zum Sieg. Auch wenn sie in Durchgang 3 zur Mitte des 
Satzes einem Rückstand hinterherliefen, behielten die Bretscher 
Damen die Nerven, drehten den Spieß um und gaben die Füh-
rung nicht mehr ab. Vor allem Jana Hase bewies über das gesam-
te Spiel hinweg ihr gutes Auge für die Lücken und überzeugte 
zudem mit sicherer Annahme und Abwehr.
Bezirksliga – Herren unterliegen dem TV Eppelheim
Eine durch Verletzungen und Krankheit stark dezimierte Mann-
schaft mit lediglich 6 Spielern trat am vergangenen Samstag 
bei den Herren in Eppelheim an. Wider Erwarten konnten die 
Bretscher Herren gut mit den Gegnern mithalten. Der erste Satz 
war bis zum Ende eng und musste jedoch mit 26:24 abgegeben 
werden. Auch der zweite Satz verlief ähnlich, es wurde kein Ball 
verloren gegeben, doch die Eppelheimer Herren gewannen auch 
diesen knapp mit 25:23. Im dritten Satz konnten die SGler immer 
wieder Nadelstiche durch druckvolle Aufgaben oder Angriffe set-
zen und dem Gegner doch einen Satz abringen (26:28). Im letz-
ten Satz schwanden die Kräfte sowie Konzentration und das Spiel 
ging mit 3:1 an die Gastgeber. Trotz ungewohnter Spielerpositio-
nen und Spieleinsatz des Trainers lässt die Leistung auf ein positi-
ves Ergebnis beim nächsten Aufeinandertreffen hoffen.
Kreisliga – Damen 3 gewinnen klar mit 3:0
Die dritte Damenmannschaft der SG Ketsch/Brühl ließ am Sonn-
tag gegen die VSG Mannheim 6 nichts anbrennen und verbuchte 
einen ungefährdeten 3:0-Erfolg (25:10; 25:19; 25:15). Von Beginn 
an dominierten die SGlerinnen das Spiel mit sicheren Aufschlä-
gen und variablen Angriffen. Auch in der Annahme und Abwehr 
war viel Bewegung, sodass sie die Mannheimerinnen immer auf 
Distanz halten konnten. Mit dieser geschlossenen Mannschafts-
leistung können die Mädels selbstbewusst nach vorn schauen.

Fußballverein 1918 Brühl e.V.Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Leichtathletik
Alexandra Möske mit starkem Siebenkampf
Zum 3. Gustav Jenne-Mehrkampfwochenende trafen sich die 
Leichtathleten beim VfL Brackenheim. Alexandra Möske vom FV 
Brühl feierte hier ihren Einstand im Siebenkampf. 

Mit kurzer Vorbereitungsphase nach den Sommerferien startete 
die W40-Mehrkämpferin erstmals über 80 m Hürden in 14,72 s, der 
sechstbesten Zeit der Deutschen Bestenliste 2024 ihrer Altersklas-
se. Beim Hochsprung machte 
sich dann doch die Unerfahren-
heit bemerkbar und ihr unter-
liefen ungewohnte Fehler, am 
Ende reicht es für 1,27 m. Die 
beiden letzten Disziplinen des 
ersten Tages liefen ordentlich 
mit 9,01 m beim Kugelstoßen 
und 30,43 s (PB= persönliche 
Bestleistung) über 200 m. 
Am zweiten Tag, mit schon vier 
Disziplinen in den Knochen, 
ging es zunächst zum Weit-
sprung (4,04 m) und dann zum 
Speerwurf (26,51 m). Als letz-
te Disziplin stand der 800-m-Lauf an, den sie in 3:09,98 min (PB) 
über die Ziellinie brachte. 
Mit insgesamt achtbaren 3355 Punkten, darunter drei persönli-
chen Bestleistungen, belohnte sich Alexandra mit dem 1. Platz in 
der Altersklasse W40. ako

Fußball
FV Brühl weiter erfolgreich
Fußball-Landesliga: FV Brühl – FV Nußloch  4:2 (2:1)
Der FV Brühl gewann das Spiel der Fußball-Landesliga gegen den 
FV Nußloch mit 4:2 (2:1) und baute damit seine Erfolgsserie auf 
acht Siege in Folge aus. Es war allerdings ein hartes Stück Arbeit 
notwendig, um die Gäste letztendlich in die Knie zu zwingen. 
Sechs Tore und vier Platzverweise sind Indiz für eine intensive 
Begegnung. „Das war das schwere Spiel, das wir erwartet haben“, 
gab Brühls Trainer nach Spielschluss zu Protokoll und war voll des 
Lobes an seine Spieler für die gezeigte Leistung.
Brühl begann das Spiel offensiv, musste aber schon in der fünf-
ten Minute einen Gegentreffer hinnehmen. Leon Nonnenmacher 
nutzte den sich bietenden Raum über die linke Seite zum 0:1. 
Die Freude der Gäste dauerte allerdings nicht lange, Patrick Mor-
scheid legte einen Freistoß, wie er einstudiert wurde, zurück auf 
Ajdin Zeric, der den Ball zum 1:1-Ausgleich in den Winkel häm-
merte (9.). Der FVB musste jederzeit auf der Hut sein, Nußloch 
war durch Konter mit seinen schnellen Stürmern gefährlich. In 
der 25. Minute warteten die Brühler, nachdem Alkan Albayrak im 
Strafraum von den Beinen geholt wurde, vergeblich auf den Elf-
meterpfiff. Aiman Kurt versuchte es aus der Distanz, FVN-Keeper 
Qussay Sakkal klärte ins Toraus (30.). Erfolgreicher agierte Rastin 
Khaledi, er erzielte aus gut 30 Metern mit einem Aufsetzer die 
Brühler 2:1-Führung (37.). Nur zwei Minuten später eine zumin-
dest strittige Entscheidung des Unparteiischen, Kahledi kam im 
Strafraum zu Fall, der Pfiff blieb wiederum aus.
Nach Wiederanpfiff tat sich lange Zeit nichts. In der 63. Minute 
nutzte schließlich der mitaufgerückte Anes Klicic eine Flanke per 
Kopf zum 3:1, der FVB feierte aber das Tor zu lange, Gianluca Bre-
ve gelang vom Anstoß weg fast von der Mittellinie der 3:2-An-
schlusstreffer gegen den etwas zu weit vor dem Tor postierten 
Elias Geier (64.). Brühl erzielte nach einer unverständlichen gelb-
roten Karte gegen Fabian Weiß in Unterzahl das vorentscheiden-
de 4:2 durch den kurz zuvor eingewechselten Leon Wihler (77.). 
Nach einem brutalen Foul an Brühls Keeper Elias Geier musste 
auch David Reitarow mit der Ampelkarte vorzeitig zum Duschen 
(85.). Das Farbenspiel komplett machten Brühls Philip Kohlstadt 
(95./Rot) und Nußlochs Marcel Wolf (97./Gelb-Rot).
FVB: Geier – Cabrera (81. Rindone), Zeric, Khaledi (79. Müller), Kurt 
(89. Spaqi), Albayrak (71. Wihler), Weiß, Ristovski, Morscheid, Kli-
cic, Can (82. Kohlstadt)
Tore: 0:1 Nonnenmacher (5.), 1:1 Zeric (10.), 2:1 Khaledi (37.), 3:1 
Klicic (63.), 3:2 Breve (64.), 4:2 Wihler (77.) vm

Fußball-Kreisliga
FV Brühl 2 – TSG Lützelsachsen  1:0 (0:0)
Der FV Brühl 2 fuhr gegen Lützelsachsen die ersten Punkte auf 
eigenem Platz ein. Die Zuschauer sahen im ersten Spielabschnitt 
ein ausgeglichenes Spiel, in dem Brühl allerdings mehr Straf-

 
Alexandra Möske beim 200-m-
Lauf Foto: FV Brühl, Leichtathletik
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fern durch Ecken und wunderschöne Kopfball- und Freistoßtore 
von Muharrem und Noel kurz vor dem Halbzeitpfiff sogar noch 
auf 5:1 erhöhte, sodass die Partie schon nach 35 Minuten ent-
schieden war.
Nach der Halbzeit änderte sich das Bild nicht. Der VfL Kurpfalz 
Neckarau war weiterhin aufgrund des Pausenrückstands sichtlich 
geschockt. Die JSG Rohrhof/Brühl spielte sich in einen Rausch, 
erzielte durch Devin und nochmal durch Luca (4 Treffer) nach ei-
nem Freistoß noch zwei weitere Tore.
Die U15-Kicker besiegten nach leidenschaftlichem Kampf und 
mit spielerischem Glanz den VfL Kurpfalz Neckarau mit 7:1 (5:1), 
was einen tollen Pokalabend damit perfekt machte.
Die JSG als bestes Team hatte das Kreispokalspiel auf dem Rohr-
hof gewonnen und zieht verdient in das Achtelfinale Anfang De-
zember ein. Der Abend wird den Spielern und dem Trainerteam 
sowie den Zuschauern sicherlich noch lange positiv in Erinne-
rung bleiben. KF

Aktuelle Überflieger fordern den Tabellenführer und gewin-
nen 2:0 auswärts beim VfR Mannheim 2
Mehr Topspiel geht fast nicht: Die C1-Jugend-Mannschaft, die 
bislang in dieser Saison noch kein Spiel verloren hat, musste 
am Samstag, 12.10.2024 zum Spitzenreiter VfR Mannheim 2, der 
seine vier bisherigen Partien alle gewonnen hat. Die JSG lag mit 
zwei Punkten weniger als der Primus derzeit auf Rang zwei, sah 
sich aber alles andere als in der Außenseiterrolle.
Mit einer sehr guten Gesamtleistung sicherte sich die JSG hoch-
verdient die volle Punkteausbeute im dritten Auswärtsspiel der 
Saison. Nach einem torlosen Unentschieden zur Halbzeit, bei der 
sich nahezu beide Teams gegenseitig neutralisierten, gelang es 
der C1-Jugend in der 2. Halbzeit, ihre Standardstärken besser zu 
nutzen und in der 55. Minute einen indirekten Freistoß im Straf-
raum in eine vielumjubelte 1:0-Führung zu verwandeln.
Der Treffer brachte mehr Sicherheit in die Aktionen. Mit Geduld 
und Abgeklärtheit ließen die Jungs den Ball durch ihre Reihen lau-
fen. Der VfR kam nur noch gelegentlich vor das JSG-Tor, ohne die 
Abwehr jedoch ernsthaft in Bedrängnis bringen zu können. In der 
62. Minute belohnte man sich bei einem schönen Angriffsversuch, 
als der Ball durch eine hohe und weite Freistoßflanke von außen 
mit einem platzierten Kopfball ins Tor zum 2:0 befördert wurde.
Bis zum Schlusspfiff agierten die Jungs im Stile einer Spitzen-
mannschaft. Der VfR gab sich alle Mühe, hatte es aber bei der 
stabilen Abwehrleistung an dem Tag auch schwer, den JSG-Vor-
sprung zu gefährden.
Die C1-Junioren waren bis zum Schlusspfiff näher an einem weite-
ren Torerfolg als der VfR am Anschlusstreffer dran, sodass es noch 
lange „Spitzenreiter, Spitzenreiter, hey, hey!“ nach dem 2:0-Aus-
wärtssieg im Topspiel lautstark aus der Kehle der JSG-Kicker über 
den Platz schallte. KF
Vorschauen Spielbegegnungen
Vorschau aktive Mannschaften
Am Sonntag empfängt die 1. Mannschaft den Tabellenzweiten 
Ol.Neulußheim mit seinem Toptorjäger Vittorio Cammilleri, der 
im letzten Spiel sechs Tore erzielte. Sollte man ihn in den Griff be-
kommen, ist über den Kampf alles möglich. Bereits um 12.30 Uhr 
spielt die 2. Mannschaft im Nachbarschaftsderby gegen Rot-Weiß 
Rheinau 2.
Vielleicht gelingt hier eine Überraschung, was für das Selbstver-
trauen sehr gut wäre.

Vorschau der Jugendabteilung
Am Samstag und Sonntag stehen folgende Jugendspiele auf 
dem Programm:
Samstag
F-1 Junioren Spieltag bei Phönix Mannheim ab 11.00 Uhr
F-2 Junioren Spieltag bei SG Oftersheim ab 11.00 Uhr
F-3 Junioren Spieltag bei SG Viernheim ab 9.00 Uhr
E-1 Junioren Spieltag beim SV Rohrhof ab 9.00 Uhr
E-2 Junioren Spieltagbeim FV Brühl ab 9.00 Uhr
D-2 Junioren – SV Rippenweier 10.30 Uhr
JSG Rohrhof/Brühl – JSG Rheinau/Hirscha. 12.15 Uhr
C-1 Junioren/Spielort: Rohrhof
JSG Rohrhof/Brühl – SV Schriesheim 14.15 Uhr

raumszenen und mehr Torabschlüsse hatte. Nach einem Pass von 
Markus Mitsch in den Strafraum nahm Cengizhan Yavuz den Ball 
geschickt mit der Brust an, sein Schuss wurde dann allerdings 
ins Toraus abgewehrt (12.). Auch weitere Möglichkeiten von 
Roman Gabauer (13./25./33.) und Henri Vogt (44.) führten nicht 
zum Torerfolg, die jeweiligen Abschlüsse waren allerdings auch 
nicht zwingend genug. Die Gäste kamen hellwach nach Wieder-
anpfiff aus der Kabine, Brühls Keeper Johannes Thiel verhinder-
te per Fußabwehr einen möglichen Gegentreffer (46.) und auch 
ein Schuss von Robert Spahn blieb in der Abwehr der Gastgeber 
hängen (47.). Das Tor des Tages fiel spät, der stark spielende Mert 
Tut setzte sich auf rechts außen durch und fand in der Mitte mit 
Roman Gabauer einen Abnehmer zum 1:0 (87.) vm
Vorschau
Fußball-Landesliga: FV Brühl spielt in Kirchardt
Der FV Brühl präsentiert sich in der Fußball-Landesliga weiter 
erfolgreich. Am Sonntag steht die Elf von Trainer Andreas Back-
mann vor einer Auswärtshürde. Um 15 Uhr gastiert der FVB bei 
der SG Kirchardt.

Fußball-Kreisliga: FV Brühl 2 spielt bei Enosis Mannheim
Nach dem ersten Heimerfolg muss unsere 2. Mannschaft jetzt 
auswärts antreten. Die Annese-Elf spielt ebenfalls am Sonntag 
um 15 Uhr beim SV Enosis Mannheim.
Junioren, Samstag, 19.10.2024
F2-Junioren 09:00  Kinderfußball in Viernheim
F1-Junioren 09:00  Kinderfußball in Ladenburg
E3-Junioren 09:00  Kinderfußball in Brühl
E1-Junioren 09:00  Kinderfußball bei Rot-Weiß Rheinau
E2-Junioren 09:00  Kinderfußball in Altlußheim
D-Junioren 12:00  FV Brühl – TSG 91/09 Lützelsachsen 3
C1-Junioren 12:15  Kreisliga JSG Rohrhof / Brühl –
   JSG RW Rheinau / Hirschacker (beim SV 

Rohrhof)
C2-Junioren 14:15 JSG Rohrhof / Brühl – SV Schriesheim
  (beim FV Brühl)
vm

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Fußball

C1-Jugend der JSG Rohrhof/Brühl gelingt Pokalsensation mit 
7:1 gegen den VfL Kurpfalz Neckarau und steht im Achtelfina-
le des Kreispokals
Der Pokal hat seine eigenen Gesetze – eine Binsenweisheit.
Dass sie manchmal wahr ist, haben die C1-Jugend-Fußballer der 
JSG Rohrhof/Brühl unter Flutlicht in der letzten Woche gezeigt.
In der 2. Runde des Kreispokals standen sich die U15-Mannschaf-
ten der JSG Rohrhof/Brühl als bislang ungeschlagener Tabellen-
zweiter der Kreisligaquali mit einem Torverhältnis von 32:3 und 
der VfL Kurpfalz Neckarau als aktueller Tabellensiebter der Lan-
desliga gegenüber. Eine Spielklasse Unterschied – auf dem Papier 
eigentlich eine klare Sache.
Dass die C-Junioren jedoch nicht gewillt waren, das Spiel zu Hau-
se auf dem Rohrhof zu verschenken, war klar. Aber es ging um 
dieses eine Spiel, in dem der „Kleine“ über sich hinauswächst und 
der „Große“ nicht seinen besten Tag im Pokal erwischt.
Von Anpfiff an waren die Jungs hoch konzentriert in den Zwei-
kämpfen, um nach der Balleroberung blitzschnell über das zen-
trale Mittelfeld die Stürmer ins Spiel zu bringen. Bereits in der 2. 
Minute war es Luca, der den Landesligisten kalt erwischte und 
mit einem sehenswerten Tor nach gutem Zuspiel traf. 1:0 und un-
sere Jungs merkten, dass in diesem Spiel alles möglich war.
Nach diesem schnellen Führungstreffer drehte der VfL Kurpfalz 
Neckarau etwas auf und kam nach 10 Minuten zum 1:1-Ausgleich.
In der Folgezeit bis zur Pause war ein Klassenunterschied in der 
Pokalpartie nicht groß zu spüren. Im Gegenteil. Die Zuschauer sa-
hen ein Spiel auf Augenhöhe, in dem sich die JSG Rohrhof/Brühl 
immer mehr Sicherheit erspielte und verdient nach 15 Minuten 
zum 2:1 durch Luca kam, der nach sehenswerten Standardtref-
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C-2 Junioren/Spielort: Brühl
B-Junioren spielfrei
Sonntag
SC Reilingen – D-1 Junioren 11.00 Uhr
HW

Gymnastik
Senioren-Frauengymnastikgruppe sucht Trainer/in
Für unsere Senioren-Frauengymnastikgruppe suchen wir für 
donnerstags 18.30 bis 19.30 Uhr eine/n Trainer/in.
Sollten Sie Interesse daran haben, wenden Sie sich an die E-Mail-
Adresse: brigittericci@aol.com.

Viet Vo Dao
Achtung: Geänderte Trainingszeiten!
Seit dem 10. Oktober 2024 sind die Trainingszeiten wie folgt:
Donnerstag:
17.00–18.00 Uhr Kinder 6 bis 8 Jahre
18.00–19.00 Uhr Kinder 9 bis 13 Jahre
19.00–20.00 Uhr Jugendliche ab 14 Jahren und Erwachsene
Trainingsort: Keller der Sporthalle der Schiller-Schule
Kommt vorbei und lasst euch von der Vielfalt und Dynamik des 
„Viet Vo Dao“ begeistern!
Probetraining jederzeit möglich! (AL/ESchw)

Obst- und Gartenbauverein BrühlObst- und Gartenbauverein Brühl

Einladung zur ersten außerordentlichen, satzungsgemäßen 
Mitgliederversammlung zwecks Auflösung des Obst- und 
Gartenbauvereins Brühl
am Samstag, den 26. Oktober 2024 um 14 Uhr im „Alten Kaf-
feehaus“, Richard-Wagner-Str. 1, 68782 Brühl gegenüber der 
Feuerwehr.

Tagesordnung:
– Begrüßung durch die Vorsitzende
– Feststellung der Beschlussfähigkeit
– Feststellung der fristgerechten Einladung der Versammlung
– Bekanntgabe eines zweiten Termins bei nicht Beschlussfähig-
keit der anwesenden Mitglieder zu einer zweiten außerordentli-
chen satzungsgemäßen Einladung zur Auflösung des Obst- und 
Gartenbauvereins Brühl
Anträge zu dieser außerordentlichen Mitgliederversammlung 
sind bis zum 20.10.2024 bei der Vorsitzenden Jutta Appel, Jahnstr, 
35, 68782 Brühl, schriftlich einzureichen.
Die Vorstandschaft bittet die Mitglieder um zahlreiches Erscheinen.
Brühl, den 26.09.24

Verein der Hundefreunde Rohrhof e.V.Verein der Hundefreunde Rohrhof e.V.

Arbeitseinsatz am 19. Oktober ab 9:00 Uhr
Um die Übungsplätze für das Training und insbesondere für die 
am 26. Oktober anstehende Begleithundeprüfung in gutem Zu-
stand zu halten, sind wieder Mitglieder, Kursteilnehmer und Hel-
fer eingeladen, den Verein tatkräftig zu unterstützen. Der nächste 
Arbeitseinsatz findet am Samstag, 19.10.2024, um 9:00 Uhr auf 
dem Vereinsgelände statt. Bitte meldet eure Teilnahme bei eurem 
Trainer, Übungsleiter oder über das Kontaktformular auf der Ver-
einshomepage an.
Und auch aus der Gaststätte im Clubhaus des Vereins gibt es Neu-
igkeiten: Start in die Wintersaison in den frisch renovierten Innen-
räumen ist Dienstag, der 22. Oktober.
Die Vorstandschaft

Angelsportverein 1946 Rohrhof e.V.Angelsportverein 1946 Rohrhof e.V.

Mitgliederversammlung
Am Samstag, dem 09.11.2024, pünktlich um 19 Uhr, beginnt die 
Mitgliederversammlung im Clubhaus des SV Rohrhof, zu der die 
Vereinsangehörigen recht herzlich eingeladen sind.

Unter anderem können für das nächste Kalenderjahr die Angel-
karten bestellt werden. Wir bitten Euch, die ausgefüllten Fang-
listen mitzubringen und abzugeben. Bestellungen können nicht 
in Auftrag genommen werden, wenn dies versäumt wird. Für die 
Kartenbestellung sind keine neuen Termine vorgesehen. Nicht 
Anwesende müssen sich selbst um die Karten bemühen.
JUH

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Anglertreff
Die Angler treffen sich jeden Donnerstag ab 19 Uhr im Vereins-
heim am Weidweg 2 in Brühl, um aktuelle Themen zu besprechen 
und das Anglerlatein zu pflegen. Interessierte am Angelsport sind 
gerne willkommen.
www.asv65.de
J.R.

Aquarienfreunde Brühl 1978 e.V.Aquarienfreunde Brühl 1978 e.V.

 
 Foto: Thomas Czerwinski

Sonstiges

Central Kino Ketsch
Das Programm
Fr., 18.10. 19.30 Alles Fifty Fifty
Sa., 19.10. 14.30  Die Unzertrennlichen –   

Zwei durch dick und dünn
Sa., 19.10. 16.45 Bleib am Ball – egal was kommt
Sa., 19.10. 19.30 Micha denkt groß
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Dass Giuseppe Verdi (1813–1901) statt eines italienischen Stoffes 
mit William Shakespeares „Macbeth“ auf einen englischen Klassi-
ker für sein neues Bühnenwerk zurückgriff, nahmen ihm die Re-
zensenten der Uraufführung 1847 in Florenz übel. Das Publikum 
dagegen zeigte sich begeistert von der Mischung aus menschli-
cher Tragödie und Schauerromantik, in der Verdi einmal mehr die 
Einheit von Dichtung und Musik im Dienste der theatralen Wirk-
samkeit anstrebte.
Dem siegreichen General Macbeth prophezeien Hexen den Auf-
stieg zum König von Schottland. Doch auch für seinen Freund 
Banquo haben sie einen zukunftsweisenden Spruch: Er soll der 
Vater künftiger Könige sein. Fortan verfolgen Macbeth und seine 
ehrgeizige Frau, die Lady, einen blutigen Weg zum Thron. Nach 
dem amtierenden König fällt Banquo ihnen zum Opfer, dessen 
Sohn aber kann den Auftragsmördern entkommen und Macbeth 
seines Thrones nicht mehr sicher sein. In Wahnsinn verwandelte 
Hybris und der Untergang des Königspaares nehmen ihren zwin-
genden Lauf.
Die Vorstellung beginnt um 15:00 Uhr. Der Bus fährt in Brühl an 
der Haltestelle Messplatz etwa um 13:00 Uhr ab. Die genaue Ab-
fahrtszeit bekommen die Teilnehmer*innen ca. zwei Wochen vor-
her schriftlich mitgeteilt.
Außerdem fährt der Theaterbus in der Spielzeit 2024/25 noch zu 
den folgenden Vorstellungen:
• Sonntag, 15. Dezember 2024, 15:00 Uhr „Adonis“ / Oper in drei 

Akten von Johann Sigismund Kusser / Rokokotheater Schwet-
zingen

• Sonntag, 9. März 2025, 15:00 Uhr „Die Ärztin“ / von Robert Icke 
/ sehr frei nach „Professor Bernhardi“ von Arthur Schnitzler / 
Marguerre-Saal

• Sonntag, 6. April 2025, 15:00 Uhr „Singin’ in the Rain“ / Musical 
nach dem Drehbuch von Betty Comden und Adolph Green / 
Songs von Nacio Herb Brown und Arthur Freed / Marguerre-
Saal

• Sonntag, 15. Juni 2025, 15:00 Uhr „Jenůfa“ / Oper in drei Akten 
von Leoš Janáček / Marguerre-Saal

Theaterbuskund:innen genießen folgende Vorteile: entspannte 
An- und Abreise mit dem Bus bis zum Universitätsplatz/Rokoko-
theater Schwetzingen; Mitnahme von Rollatoren und – nach An-
meldung – von Rollstühlen; Audioeinführung während der Fahrt; 
Vorstellungen im Paket (6 Termine) oder einzeln buchbar; Karten 
und Rechnung bequem per Post nach Hause (zzgl. Versandkos-
ten), alternativ Zusendung der Karten als Print@Home-Tickets 
zum Selbstausdrucken.
Detaillierte Informationen zu den Vorstellungen sowie alle Anga-
ben zu Ticketpreisen und Buchungsoptionen finden Sie auf unse-
rer Webseite: www.theaterheidelberg.de/theaterbusse.
Pakete ab 132 € und Einzeltickets ab 25 € (zzgl. Auftragsgebühr) 
können Sie ab sofort telefonisch oder per E-Mail buchen: grup-
penangebote@theater.heidelberg.de, 06221 / 58 35 582, mon-
tags bis donnerstags, 14:30 bis 16:30 Uhr.
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INFORMATIONEN 

So., 20.10. 11.00 Sunday Movies: Butterfly Tales
So., 20.10. 18.00 Gloria!
Mo., 21.10. 19.30 Koop VHS: Ezra – Eine Familiengeschichte OmU
Mi., 23.10. 19.30 Die Ironie des Lebens
Do., 24.10. 19.30 Immer wieder Dienstag
Fr., 25.10. 19.30 Ezra – Eine Familiengeschichte
Sa., 26.10. 14.30 Bleib am Ball – egal was kommt
Sa., 26.10. 16.45 Die Unzertrennlichen – Zwei durch dick und 
dünn
Sa., 26.10. 19.30 Die Ironie des Lebens
So., 27.10. 18.00 Alles Fifty Fifty
Weitere Informationen finden Sie unter www.central-ketsch.de 
und auf Instagram.
Viel Freude im Kino!

Hospizgruppe Schwetzingen
„Letzte-Hilfe-Kurs“
„Letzte-Hilfe-Kurs“ der Hospizgemeinschaft Schwetzingen am 24. 
Oktober 2024 von 17.00 bis ca. 21.00 Uhr.
Der Kurs findet im Gustav-Adolf-Haus, Marktplatz 28, in Schwet-
zingen/Hirschacker, statt.
Eine Voranmeldung (telefonisch oder per E-Mail während der Bü-
rozeiten, dienstags und donnerstags von 9.00 bis 12.00 Uhr und 
mittwochs von 15.00 bis 18.00 Uhr) ist erforderlich. Teilnahmege-
bühr 20 Euro pro Person.
Unsere Letzte-Hilfe-Kurse
• sind ein Angebot für interessierte Bürgerinnen und Bürger, die 

sich über die Themen rund um das Sterben, Tod und Palliativ-
versorgung informieren wollen.

• vermitteln, was Sie für Nahestehende am Ende des Lebens tun 
können.

• ermutigen, sich Sterbenden zuzuwenden.
Die Themen der Module:
1. Sterben ist ein Teil des Lebens
2. Vorsorgen und Entscheiden
3. Leiden lindern
4. Abschied nehmen vom Leben
Dozentin: Tatjana Hartmann-Odemer, Coach, Supervisorin, Kurs-
leiterin „Letzte Hilfe“
Weitere Informationen erhalten Interessierte bei der Hospizge-
meinschaft Schwetzingen, Telefon 06202 4091009 oder E-Mail 
hospizgemeinschaft@web.de, ebenfalls unter oben genannten 
Bürozeiten.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein
zu ihren biblischen Vorträgen in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 
7. Sie finden in hybrider Form statt, können also auch per Video-
konferenz mitverfolgt werden. Eintritt frei, keine Kollekte. Die Ein-
wahldaten erhalten Sie unter 06202 21256.
Sonntag, 20.10.
10:00 Uhr „Wer eignet sich, die Menschheit zu regieren? “
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom August: „Jehova möchte, dass alle zur Reue 
finden“ gestützt auf 2. Petrus 3:9
Donnerstag, 24.10.
19:00 Uhr Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentlichen 
Bibelleseprogramm Psalm 100–102 werden unter anderem die 
Themen behandelt: „Entwickle tiefe Liebe zu Jehova“ und „War-
um vergleicht sich der Psalmist mit einem Pelikan?“ (Psalm 102:6)
20:05 Uhr Es wird der 1. Teil von Kapitel 17 aus dem Buch „Legt 
gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich“ besprochen: „Er ar-
gumentierte anhand der Schriften“
Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org

Theaterbus Heidelberg
Die Theaterbusfahrten 2024/25 sind ab sofort buchbar
Das Theater und Orchester Heidelberg bietet am Sonntag, den 
10. November 2024, eine Fahrt aus Brühl zu dem Melodrama in 
vier Akten „Macbeth“ von Giuseppe Verdi an. Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

– Anzeigen –
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DIE GUTE TAT

Garten- und Landschaftsbau
Mo.-Fr. 8.00-17.00 Uhr, Sa. 8.00-13.00 Uhr 

Lindberghstr. 1, Eppelheim, Tel. 06221/755533 www.holz-stein.info

Preis bei Abholung, Lieferung gegen Aufpreis möglich.  

Kiefernholz 85 �/srm

Buchenholz 145 �/srm

Veganes Brennholz

Unsere
Maschinenteile

mit Sonne gegossen.
Unsere Investitionen in energiesparende Öfen und erneuerbare
Energien schaffen Energiesicherheit und Arbeitsplätze.
So bestehen wir im Wettbewerb mit viel Energie von hier.

Wir alle machen
Erneuerbare zur Tradition.

www.erneuerbare-zur-tradition-machen.de

An unsere Leser, Autoren und Kunden 

¹für artikelstar-Autoren und Vereinsredakteure
² Bitte beachten Sie, dass der Anzeigenschluss früher sein kann, wenn es sich um eine Kombibuchung  
mit anderen Orten handelt.

Allerheiligen
Terminänderungen

www.nussbaum-medien.de 6003

Redaktionsschluss1 30.10.2024 10:00

Anzeigenschluss2 30.10.2024 16:00

Verteilung ab 02.11.2024

Brühl – Links und rechts am Rhein
Bitte beachten Sie, dass es feiertagsbedingt  
zu folgenden Verschiebungen kommt:

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung • Gartenzäune etc.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97
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Ca. 1000 Pflastersteine
( Beton ) 20 x 10 x 6 cm ( grau - gebraucht ) zu verschen-
ken. So lange Vorrat reicht. Ab 10 Uhr unter 01515
6050169. Nur Abholung.
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Ein Tag zu Ehren des Ehrenamtes: Das Forum für Ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt brachte am Sams-
tag, 12. Oktober, Ehrenamtliche aus dem ganzen 
Land mit Vertretern aus Politik, Wirtschaft, Kultur 
und Vereinen zusammen, um gemeinsam zu disku-
tieren, zuzuhören und voneinander zu lernen. 

Bereits zum zweiten Mal lud die Nussbaum Stif-
tung gemeinsam mit der Allianz für Beteiligung 
und weiteren Partnern zu dem Kongress rund um 
gesellschaftliche Teilhabe ein, um zu vernetzen 
und Engagement zu würdigen. Erstmals wurde 
in der Liederhalle Stuttgart dabei auch der mit je 

5000 Euro dotierte NUSSBAUM Award sowie der 
NUSSBAUM Jugend-Award verliehen. 

„Dies ist Ihr Forum“ appellierte Gastgeber Klaus Nuss-
baum an die Gäste: „Sie alle haben unseren Respekt 
und unsere Dankbarkeit verdient.“ Er betonte die Be-
deutung des Ehrenamts in Zeiten gesellschaftlicher 
Veränderung und warnte vor einer schleichenden Ero-
sion der Demokratie. Heute brauche es mehr denn je 
Menschen, die sich für das Gemeinwohl einsetzen. 

Die Präsidentin des Landtags von Baden-Württem-
berg Muhterem Aras würdigte in ihrer Rede ehren-
amtliches Engagement als 
„Kraftstoff der Demokratie“. 
Weitere prominente Redner 
waren Stuttgarts Bürger-
meisterin und Leiterin des 
Referats für Soziales, Ge-
sundheit und Integration, Dr. 
Alexandra Sußmann, sowie 
der Präsident des Gemein-
detags Baden-Württem-
berg, Steffen Jäger. Auch 
Manuel Hagel, Vorsitzender 
der Landes-CDU, war unter 
den Gästen des Vormittags, 
der umrahmt war von einem 
vielfältigen, inklusiven Kul-
turprogramm.

Sie prägten die Veranstaltung inhaltlich: Großes Aufgebot für das Ehrenamt: Umringt von den Akteuren 
des Vormittags die Initiatoren, Rednerinnen und Redner des Forums. Foto: Martin Wagenhan 

Standing Ovations für die Beiträge auf der Bühne gab es auch 
von den Ehrengästen in der ersten Reihe. Foto: T. Arnold

MEHR LESEN AUF



Anzeigen  |  27Amtsblatt der Gemeinde Brühl  •  18. Oktober 2024  •  Nr.  42

STIMMEN DER REDNER UND GÄSTE

Veranstalter
www.nussbaum-stiftung.de/

Das Online-Spendenportal der Nussbaum 
Stiftung ist ein „Marktplatz der guten Taten” 
mit dem Ziel, gemeinsam Heimat zu stärken, 

Not zu lindern und zu helfen, wo Mangel 
herrscht.  

CDU-Landesvorsitzender Manuel Hagel war als Gast 
Teil des Vormittags. Foto: T. Arnold 

Gemeindetagspräsident Steffen Jäger (l.) bezog 
Stellung zu zivilgesellschaftlichem Engagement.
Foto: T. Arnold 

Landtagspräsidentin Muhterem Aras lieferte ein 
flammendes Plädoyer für das Ehrenamt. Foto: T. Arnold 

“

“

“

”

”

”

Muhterem Aras, Präsidentin des 
Landtags Baden-Württemberg 

Engagement im Allgemeinen und Ehrenamt im Be-
sonderen sind etwas zutiefst Demokratisches: Die Ver-
antwortung wird nicht einfach an eine Führung abge-
geben, sondern von allen getragen. Demokratie und 
Ehrenamt eint zudem die Vorstellung, dass es uns mor-
gen besser gehen kann als heute. Und dass alle Men-
schen teilhaben sollen an unserer Gesellschaft.  

Dieses Land ist eine riesige demokratische Gemein-
schaftsleistung, auf die wir stolz sein können! Unser 
Grundgesetz, unsere Bundesrepublik, unsere Demo-
kratie sind dieses Jahr 75 Jahre alt geworden. Diese Er-
folgsgeschichte wäre nicht möglich gewesen ohne das, 
was ich als Demokratie des Alltags bezeichne: die vie-
len Millionen kleinen Beiträge zu unserer Demokratie. 

Steffen Jäger, Präsident und Geschäfts-
führer Gemeindetag Baden-Württemberg 

Wir müssen uns bewusst machen, dass es die 
Menschen sind, die durch den Einsatz ihrer Frei-
zeit dazu beitragen, das örtliche Miteinander si-
cherer, besser und zukunftsfähiger zu machen.

Manuel Hagel, MdL, Vorsitzender der 
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 
Baden-Württemberg e. V.

Überall in Baden-Württemberg engagieren sich 
Menschen für andere. Nirgendwo in der Republik 
sind mehr Menschen ehrenamtlich engagiert als 
bei uns im Land. Das ist es, was mich jedes Mal 
aufs Neue stolz auf unser Land sein lässt, weil 
es die Haltung seiner Menschen zum Ausdruck 
bringt; dass man hier eben nicht immer nur nach 
dem Staat ruft, der alles regeln soll, sondern 
überlegt, selbst mitanzupacken. Das ist Baden-
Württemberg at its best. 
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DIE NOMINIERTEN

Klaus Nussbaum (r.) mit Schirmherr Sozialminister Manne Lucha (2. v.r.) bei der 
Verleihung des NUSSBAUM Jugend-Awards an das Team Hardt. Foto: T. Arnold 

Mein Herz lacht e.V. - Rutesheim 
Der Verein vernetzt Eltern von Kindern mit Behinderung in 
ganz Baden-Württemberg und bietet Hilfe zur Selbsthilfe.  

Die Chorwerkstatt e.V. - Neckartenzlingen 
Der gemischte Chor mit vier Chorgruppen und über 260 
Mitgliedern gestaltet Kultur generationenübergreifend. 

TV Steinach 1966 – Steinach im Kinzigtal 
Der Turnverein bietet über 800 Mitgliedern ein großes Angebot an 
Breitensport und macht sich insbesondere für Inklusion stark.  

Selbstverteidigung Team Hardt – 
Eggenstein-Leopoldshafen 
Die Sportgruppe am Karlsruher Institut für Techno-
logie lehrt Kinder und Jugendliche Selbstverteidi-
gung und Selbstvertrauen und macht sich gegen 
Mobbing und Ausgrenzung stark.  

Bund für Baumhaustechniker e.V. - Calw 
Der Verein bietet Kindern die Möglichkeit, gemein-
sam Baumhäuser zu bauen und Natur zu erleben.  

Deutsch-Türkisches Forum - Stuttgart 
Im Mentoring-Programm ikimiz werden Kinder 
mit Migrationshintergrund von Studierenden in 
Alltag und Schule begleitet und betreut.  

Eine Übersicht 
der Nominierten  
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Sozialminister Manne Lucha würdigte das 
Engagement aller Nominierten. Foto: T. Arnold

Der NUSSBAUM Award 2024 ging an „Mein Herz lacht e.V“ Foto: T. Arnold 

NUSSBAUM Award 2024 - 
DAS EHRENAMT IN ALL SEINEN 
FACETTEN GEWÜRDIGT
„Es ist mir eine große Ehre, Schirmherr des Awards 
sein zu dürfen. Wir bestimmen durch ehrenamt-
liches Engagement selbst, in welcher Gesellschaft 
wir leben wollen. Mit dem Award haben Sie ein 
Ausrufezeichen für das Engagement gesetzt. 
Durch diese Veranstaltung werden Solidarität, 
Achtung und Vielfalt geehrt.“

Manne Lucha, Minister für Soziales, Gesundheit 
und Integration Baden-Württemberg, Schirmherr 
des Forums für Gesellschaftlichen Zusammenhalt 

NUSSBAUM Award 2024: 
Mein Herz lacht e.V. 
Der mit 5000 Euro dotierte NUSSBAUM Award 
2024 ging an „Mein Herz Lacht e.V.“ aus Rutes-
heim. Die Jury würdigte die hohe gesellschaftliche 
Relevanz der Initiative, die eine beispielhaft posi-
tive Haltung gegenüber Kindern mit Behinderung 
und deren Eltern zeige.   

Der Verein zählt zurzeit 562 Mitglieder und ist 
quasi ein „Start-Up“ im Bereich der Selbsthilfe. Er 
wurde von Betroffenen ins Leben gerufen und fußt 
auf der Idee und dem Ziel, Menschen mit behin-
derten und beeinträchtigten Kindern miteinander 
zu vernetzen und zu stärken. Zu den Aufgaben 
zählen neben dem Austausch und der gegenseiti-
gen Unterstützung und Vernetzung auch die Ver-
mittlung von Ansprechpartnern. 

Auch die weiteren nominierten Vereine erhalten 
eine Unterstützung in Höhe von 2500 Euro für 
ihre Vereinsarbeit sowie ein Coaching der Schmid 
Stiftung. 

NUSSBAUM Jugend-Award 2024: 
Team Hardt 
Auch junges Engagement wurde bei der Vergabe 
des NUSSBAUM Jugend-Awards geehrt. Diesen 
ebenfalls mit 5000 Euro dotierten Preis erhielt 
das Team Hardt aus Eggenstein-Leopoldshafen.  

Der Verein arbeitet mit Kindern und Jugendlichen 
an deren Fähigkeiten zur Selbstverteidigung und 
will so das Selbstvertrauen stärken. Hierbei geht 
es nicht um klassischen Kampfsport, sondern um 
anwendungsbezogene Verteidigung, die die Kin-
der und Jugendlichen im Ernstfall einsetzen kön-
nen. Über die reguläre Vereinsarbeit hinaus geht 
dabei die aktive Unterstützung der Opfer von 
Mobbing und die Arbeit in Mobbing-Prävention, 
die der Verein regelmäßig an Schulen anbietet. 

Auch hier erhalten die weiteren Nominierten in der 
Kategorie eine Unterstützung in Höhe von 2500 
Euro sowie ein Coaching der Schmid Stiftung. 
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EINE MESSE FÜR DAS 
EHRENAMT: Alle Infos zum 

Marktplatz

www.nussbaum.de/

Marktplatz des 
Engagements 
Baden-Württemberg ist ein 
Land voller guter Ideen. Viele 
davon präsentierten sich auf 
dem Marktplatz des Engage-
ments des Forums für Gesell-
schaftlichen Zusammenhalt. 
27 gemeinnützige Organisa-
tionen, Stiftungen, Vereine und 

Initiativen waren dort vertre-
ten und zeigten, wie sie für ein 
besseres Miteinander und zivil-
gesellschaftliches Engagement 
einstehen. Ihre Präsentationen 
gaben ein Beispiel dafür, wie 
ihre Akteurinnen und Akteure 
Gutes tun und aktiv sind. Einen 
Überblick über die teilnehmen-
den Organisationen finden Sie 
online auf nussbaum.de. 

VEREINSLEBEN IN
BADEN-WÜRTTEMBERG

EHRENAMT IN BADEN-WÜRTTEMBERG
Wichtiger Bestandteil des 
öffentlichen Lebens
Ehrenamtliches Engagement hat in Deutschland 
viele Gesichter. Laut der aktuellen Freiwilligensur-
vey von 2019 setzen sich 28,8 Millionen Menschen 
für das Gemeinwohl ein. Baden-Württemberg 
sticht hierbei hervor: Hier engagiert sich fast jede 
zweite Person ehrenamtlich, der höchste Anteil 
verglichen mit anderen Bundesländern. 
Das Spektrum des Ehrenamts im Ländle ist breit ge-
fächert. Soziale Projekte, Umweltschutz, kulturelle 

Veranstaltungen – die Menschen haben viele Anlie-
gen. Baden-Württemberg hat eben nicht nur Wein, 
Schwarzwald und historische Städte zu bieten, 
sondern auch Bürgerinnen und Bürger, die sich mit 
bemerkenswerter Bereitschaft ehrenamtlich en-
gagieren. In kleinen Gemeinden oder pulsierenden 
Städten – überall findet man Menschen, die ihre 
Zeit spenden und anderen helfen, Gemeinschaft 
schaffen und Zusammenhalt fördern. Fest steht: 
Das Ehrenamt ist ein fester, wichtiger und unver-
zichtbarer Bestandteil in unserem Leben. 

Digital immer dabei
Das Vereinsleben in Baden-Württemberg zeigt 
sich in seiner lebendigen Vielfalt. Mit der Plattform 
NUSSBAUM.de erhalten Vereine die Möglichkeit, 
ihre Aktivitäten digital zu präsentieren. Hier können 
Geschichten erzählt, Veranstaltungen im Eventka-
lender eingetragen und neue Mitglieder angespro-
chen werden – und das ohne Wartezeiten. 

Durch die einfache Handhabung lassen sich Be-
richte und Bilder mit wenigen Klicks teilen, wo-
durch auch Menschen außerhalb der eigenen Ge-
meinde erreicht werden können. Das Vereinsleben 
ist dabei mehr als nur ein Spielbericht oder eine 

Terminankündigung; es spiegelt das Engagement 
und die Wertschätzung wider, die Ehrenamtliche 
für die Gemeinschaft leisten. 

NUSSBAUM.de ergänzt die bestehenden Print-
Angebote und sorgt dafür, dass die Arbeit der 
Vereine sichtbarer wird. Indem regelmäßig über 
Erfolge und Aktivitäten berichtet wird, bleibt das 
Vereinsleben im Gedächtnis der Menschen. 

Für weitere Informationen besuchen Sie
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Vielfalt auch auf der Bühne: Die künstlerisch Mitwirkenden des Abends. 
Foto: Martin Wagenhan

GEMEINSAM FÜR EINE 
BESSERE WELT

KÜNSTLERISCHE VIELFALT GEGEN 
POPULISTISCHE EINFALT
„Das Wesensmerkmal der Freiheit ist ihre Verletz-
lichkeit. Sie schützen sie heute Abend“, erklär-
te Baden-Württembergs Sozialminister Manne 
Lucha, zugleich Schirmherr des Forums für Ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt, in seiner Rede. 
Auch Gastgeber Klaus Nussbaum verdeutlichte 
den Stellenwert von Kunst als Raum der Freiheit: 
„Künstlerische Vielfalt ist auf Dauer stärker als 
populistische Einfalt.”  

Das Programm des Abends, kuratiert von Regis-
seur Prof. Enno-Ilka Uhde, zeichnete sich durch 
ebendiese aus. Eckpfeiler: die Bad Kreuzna-
cher Street-Dance-Gruppe „Own Risk“ und das 
„Magic Hornsound Ensemble“ der Karlsruher 
Hochschule für Musik. Hinzu kamen Star-Bass 
Wilhelm Schwinghammer und Mezzosopranis-
tin Daniela Vega, die mit ihren Stimmen immer 
wieder begeistern. 

Starke Bilder 
„Ich hab’ keine Angst“, mit dieser starken, hinter-
gründigen Botschaft eröffnete Daniela Vega den 
Abend – untermalt von der Choreografie der Tan-
zenden, die sich in ihrer Körpersprache von der 
Bedrohung zum Freund wandelten.  

Die Bühnenshow voller Dynamik und Akrobatik 
kombinierte auch weiterhin moderne Beats und 
klassische Musik mit digitalen Projektionen zum 
bunten Crossover verschiedener Stile. Wilhelm 
Schwinghammer versetzte mit seiner Stimme be-
gleitet vom Magic Hornsound Ensemble u. a. mit 
„The impossible Dream“ ins Staunen.  

Iris Kristina Freiberger und Johannes Heuft lieferten 
in ihrer Moderation durchdachte, spielerische Über-
gänge, rückten stets das Thema - Engagement, De-
mokratie, Freiheit - in den Mittelpunkt und führten 
so authentisch und kurzweilig durch den Abend.  

Künstlerischer Höhepunkt: die italienische Version 
von Céline Dions „My heart will go on“ im Duett 
der beiden Stimmen des Abends. Denn neben 
dem theoretischen Gedanken kam die Emotion als 
Vermittlerin nicht zu kurz. Einigkeit und Recht und 
Freiheit – diese bedeutungsschweren Worte wur-
den so in einen ganz konkreten Kontext gesetzt, 
der von den Protagonisten des Tages repräsen-
tiert wurde. Logisches Finale: die Nationalhymne 
und Beethovens Europahymne mit den Worten 
von Friedrich Schiller - „Alle Menschen werden 
Brüder“ - ein passender Schlusspunkt.  
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06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Überall,
wo Sie uns brauchen.

In der Region Schwetzingen,
Plankstadt, Oftersheim, Brühl,
Hockenheim und Umgebung.An alles

gedacht?
Wir übernehmen das!

Brühler Bestattungsinstitut
GREDEL (Inhaber BVS Gaa & Co Schwetzingen)

Rheinauer Str. 15
68762 Brühl

www.bvs-schwetzingen.de

06202-71528

DU BIST NICHT MEHR DA, WO DU WARST, 
ABER DU BIST ÜBERALL, WO WIR SIND.

Plötzlich und unerwartet verließ uns meine 
liebe Frau, unsere herzensgute Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Gisela Wenz
geb. Metzger 

* 20. April 1944 † 5. Oktober 2024

In Liebe 
Hans 
Petra und Gert mit Familie 
Thomas und Kathrin mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnen- 
beisetzung findet am Freitag, den 
25. Oktober 2024 um 13:00 Uhr auf dem 
Friedhof in Rohrhof statt. 

Auf Beileidsbekundungen bitten wir zu  
verzichten. Es ist ... nie der richtige Zeitpunkt,

... nie der richtige Tag,

... nie alles gesagt,

... immer zu früh.

Und doch sind da Erinnerungen, Gedanken,
Gefühle, schöne Stunden,
Momente, die einzigartig und unvergessen bleiben.
Diese Momente gilt es festzuhalten,
einzufangen und im Herzen zu bewahren. o.V.

Foto:xijian/iStock/GettyImagesPlus
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Nachruf
Die Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V. trauert um ihr 

Ehrenmitglied

Hermann Herzhauser
Durch seinen Tod verlieren wir einen geschätzten Sänger, 

der seit 1971 im MännerCHOR aktiv war und dort dem 
Verein auch als Notenwart gedient hat.

Aus familiären Gründen zog er vor Jahren nach  
Leinfelden-Echterdingen. Der Chorgemeinschaft blieb er 

trotzdem als förderndes Mitglied treu.
Wir werden ihn stets in dankbarer Erinnerung behalten. 

Unser Beileid gilt seinen Angehörigen.
Für die Mitglieder und den Vorstand  

Gerd Scherer, 1. Vorsitzender

Nachruf
der Turnverein Brühl 1912 e.V. trauert um sein Ehrenmitglied

Robert Ganz
Robert war 65 Jahre Mitglied im Turnverein und sehr mit der 
Handballabteilung und dem Kameradschaftskreis verbunden.

Wir werden Dich stets in guter Erinnerung bewahren und sagen 
ein letztes Mal vielen Dank für all Deine Unterstützungen.

Der Vorstand

Nachruf
Wir trauern um unser Ehrenmitglied

Robert Ganz
der unserem Verein 55 Jahre treu verbunden war. 

Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Herzlichen Dank allen,

die uns in den Tagen des Abschieds ihre große Verbundenheit zeigten.

 Es war uns ein Trost zu erleben, wie viel Freundscha�  und Zuneigung

Harry Fillinger
* 31.05.1966     † 15.09.2024

entgegengebracht wurden.

Die große Beteiligung an der Trauerfeier sowie die vielen persönlichen Gesten

 in Wort und Schri�  haben uns sehr bewegt und getröstet.

Christel Gredel mit Sohn Dominik

Brühl, im Oktober 2024

Nachruf
der Fußballverein 1918 Brühl, Fußballer und Leichtathleten, 
mussten in den letzten Tagen Abschied nehmen von ihrem 
Ehrenmitglied

Robert Ganz 
Wir danken für seine jahrzehntelange Treue und stete  
Unterstützung. Der Verein wird ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren. 

In aufrichtiger Anteilnahme und Verbundenheit gegenüber 
seiner Familie sowie den Angehörigen 

Karlheinz Knoll Frank Hensel  
1. Vorsitzender Finanzvorstand E s ist nie zu spät: „Es tut mir leid“ zu sagen.
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Salinenstraße 31Salinenstraße 31
74177 Bad Friedrichshall74177 Bad Friedrichshall

Tel. 07136-95 96 0Tel. 07136-95 96 0

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.de

Hauptstraße 166Hauptstraße 166
69168 Wiesloch69168 Wiesloch

Tel. 06222- 7723500
www.maurer-grabmale.de

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTENEINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN
GRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERGGRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERG

MAURER
GRABMALE

D as Leben ist nur der Weg,
auf dem wir wandeln.

Das Ziel liegt darin,
die Erinnerung in den Herzen derer,
die wir liebten, weiterleben zu lassen.

Das macht uns unsterblich Barbara Ohm

Foto: ipopba/iStock/Getty ImagesPlus
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STELLEN

VERMIETUNG

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

GASTRONOMIE

Casterfeldstraße 40-44
68199 Mannheim
Telefon 0621 86189624
www.garant-immo.de

Lecker. Vielfältig.
Zuverlässig.
Malteser Menüservice

Für Neukunden bieten wir eine Probewoche zum halben Preis an.
Weitere Informationen unter 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)
www.malteser-wiesloch.de

Auch an Sonn- und Feiertagen!

Die Gemeinde Oftersheim (12.300 Einwohner m/w/d) im Rhein-
Neckar-Kreis bietet in der kommunalen Albert-Schweitzer-Kinder- 
tagesstätte zum 01.09.2025 eine

Stelle für  
ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)

Du bist teamfähig, kreativ und kommunikativ und möchtest du 
dich sozial engagieren und wertvolle Erfahrungen in der Arbeit mit  
Kindern sammeln? Wir bieten dir mit dem FSJ die Chance, verschie-
dene Wege kennenzulernen, um Kinder zu unterstützen und zu  
begleiten.
Ausführliche Informationen zu den o.g. Stellen erhältst du unter  
https://www.oftersheim.de/rathaus/verwaltung/stellenangebote/
Wir freuen uns auf deine Bewerbung bis zum 10.11.2024.

Kostenlose und unverbindliche
Wertermittlung

Vermittlung & Ankauf von Immobilien
und Grundstücken

Rundumbetreuung von der
Einwertung bis zum Notar

IHR MAKLER & PROJEKTENTWICKLER
Seit 30 Jahren für Sie in der Metropolregion.

Wilhelm-Maybach-Straße 8 | 68766 Hockenheim
Tel: 06205 14210 | info@schneider-immo.net

Die Gemeinde Plankstadt 
(rd. 10.650 EW) stellt zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie auf 

.www.plankstadt.de

Aufgabenbereiche sind insbesondere: Bedarfsplanung 
Kinderbetreuung, Bearbeitung des zentralen Anmelde-
verfahrens, Beratung von Eltern und Einrichtungen sowie 
Zuteilung der Kinderbetreuungsplätze, Mitarbeit bei der 
Vertragsgestaltung mit den Betreuungseinrichtungen, 
Haushaltsplanung und Controlling der Kosten für das Sach-
gebiet, Organisa�on der Ganztagesbetreuung an den 
Grundschulen einschließlich der Mensen, Organisa�on 
und Abrechnung von Schülerbeförderungen, Organisa�on 
der Ferienbetreuung, Abrechnung der Zuschüsse zur 
Tagespflege und der Geschwisterkindermäßigung. .............
Die Aufzählung der Aufgaben ist nicht abschließend. 
Änderungen des Aufgabengebiets bleiben vorbehalten. 

Sachgebietsleitung Kinderbetreuung und 
Schulentwicklung im Hauptamt (m/w/d) 
mit einem Beschä�igungsumfang von 70 – 100%. 

Zu vermieten im "Betreuten Wohnen"
in Rohrhof ab 1.1.2025. 2 ZKB-Balkon, Keller  0178
8731420
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Unser Team braucht Verstärkung! Wir suchen zum 
nächstmöglichen Termin:

in Voll- oder Teilzeit – auch Minijob. 

Pkw-Führerschein und gute Deutschkenntnisse sind Vorraussetzung.
Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

B+O Ambulanter Pfl egedienst GbR
z.Hd. Pfl egedienstleitung
Mannheimer Landstraße 25
68782 Brühl

weitere Informationen unter:
www.bo-ambulanterpfl egedienst.de

nächstmöglichen Termin:

PFLEGEFACHKRÄFTE – m/w/d

in Voll- oder Teilzeit – auch Minijob. 

PFLEGEFACHKRÄFTE 

PFLEGEHELFER – m/w/d

AMBULANTER PFLEGEDIENST

Die Gemeinde Oftersheim (12.300 Einwohner m/w/d) bietet zum 
01.09.2025 in Kooperation mit der Stadt Heidelberg

einen Ausbildungsplatz zum 
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 

der Fachrichtung Kommunalverwaltung
Ausführliche Informationen zur genannten Stelle erhalten Sie unter  
https://www.oftersheim.de/rathaus/verwaltung/stellenangebote/
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 10.11.2024.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
nussbaum-medien.de/karriere

NUSSBAUM MEDIEN ist ein engagiertes Familienunternehmen 
und seit 1959 in der Welt der lokalen Kommunikation zu Hause. 
Mit unseren 7 Standorten und über 1 Mio. Exemplaren wöchent-
licher Auflage in mehr als 380 Kommunen sind wir Marktführer für 
Amtsblätter und Lokalzeitungen in Baden-Württemberg. Im Zuge 
unseres digitalen Wandels erweitern wir unsere Produktpalette 
kontinuierlich um innovative digitale Plattformen und Services.

Junior HR-Referent (m/w/d) 

Personalentwicklung

Ihre Aufgaben
 • Mitarbeit bei der Ermittlung des Personalentwicklungsbedarfs 

und Ableitung geeigneter Maßnahmen
 • Unterstützung bei der Konzeption, Organisation und Be-

treuung von Trainings- sowie Schulungsmaßnahmen für 
Mitarbeitende auf allen Ebenen

 • Beratung der Führungskräfte und Mitarbeitenden zu allen 
Themen der Personalentwicklung

 • Begleitung von HR- und Organisationsentwicklungsprojekten
 • Unterstützung bei der zielgruppenspezifischen Talent- und 

Nachwuchsförderung
 • Überprüfung des Erfolges der durchgeführten Maßnahmen 

und ständige Optimierung der Prozesse

Unter anderem bieten wir Ihnen 
 • Einen zukunftssicheren und modernen Arbeitsplatz bei einem 

familiengeführten, sozial engagierten Unternehmen
 • Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und mobi-

lem Arbeiten von zu Hause aus
 • Ein betriebliches Gesundheitsmanagement, z. B. JobRad
 • Flache Hierarchien, direkte Kommunikationswege und ein 

wertschätzendes Miteinander
 • Onboarding mit Patenprogramm und Möglichkeiten der 

beruflichen Weiterbildung

St. Leon-Rot

Vollzeit

Potenziale erkennen 
und Zukunft gestalten!

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG

Reinigungskraft für einen
gepflegten Haushalt in Brühl gesucht!Für das Zuhause ei-
ner Seniorin wird eine zuverlässige Reinigungskraft zur
wöchentlichen Unterstützung benötigt. Die genauen Auf-
gaben können je nach Bedarf variieren. Geplant ist ein Ein-
satz von ca. 3 Stunden einmal pro Woche. Bei Interesse
freuen wir uns sehr auf Ihren Anruf. Stundenlohn: 15 €.
 0176-60174344.

Das Stellenportal für Baden-Württemberg
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Wir heizen Ihnen ein!

Lessingstraße 45 ● Eppelheim ● Telefon0622114780

Heizöl
von

MEDIZINISCH/PFLEGERISCH GESCHULTES 

PERSONAL (m/w/d) als Busbegleitung

für behinderte Kinder gesucht. Sehr gute Bezahlung.
Feuerstein Personenbeförderung, Tel. 06203/9571669Wir suchen für unser Team sofort oder 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Bitte schicken Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

B+O Seniorenzentrum Brühl gGmbH
z. Hd. Frau Pliskat
Mannheimer Landstraße 25
68782 Brühl

oder per E-Mail an: 
kontakt@bo-seniorenzentrum.de

Weitere Informationen unter: www.bo-seniorenzentrum.de

zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Bitte schicken Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

HILFSKRAFT HAUSWIRTSCHAFT /

WÄSCHEREI in Voll- oder Teilzeit / auch Minijob

Die Gemeinde Oftersheim (12.300 Einwohner m/w/d) im Rhein- 
Neckar-Kreis bietet in der kommunalen Albert-Schweitzer-Kinder- 
tagesstätte einen

Praktikumsplatz für das Anerkennungs-
jahr im Kindergartenjahr 2025/2026

Ausführliche Informationen zu den o.g. Stellen erhalten Sie unter  
https://www.oftersheim.de/rathaus/verwaltung/stellenangebote/
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 10.11.2024.

Als Entsorgungs-Fachbetrieb
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!

Min
i-

Con
tain

er

ontainer
Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll,
Bauschutt u. Holz
Entrümpelungen, Haushalts-,
Büro- und Gewerbe-Auflösungen
schnell und preiswert

Notare Oppelt und Erker 
in Wiesloch

suchen einen

Mitarbeiter (m/w/d) für ihren Empfang.
Der Aufgabenbereich umfasst: 
- Empfang und Betreuung unserer Kunden 
- Telefon- und E-Mail-Korrespondenz 
- Koordination von Terminen und Besprechungsräumen 
- Unterstützung des Teams bei administrativen Aufgaben

Erfahrung am Empfang oder in der Kundenbetreuung ist von Vorteil, 
aber nicht zwingend erforderlich. Wichtig ist die Freude am Umgang 
mit Menschen.

Wir bieten Ihnen einen modernen Arbeitsplatz in einem kollegialen 
Team zu attraktiven Konditionen.

Senden Sie uns gerne eine Bewerbung an:
Notare Oppelt und Erker GbR 
Dirk Oppelt – Ingolf Erker 
Großer Stadtacker 2 • D-69168 Wiesloch 
E-Mail: bewerbungen@notare-oppelt-erker.de

GESCHÄFTSANZEIGEN
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GROSSE ANKAUFSTAGE
Freitag, 25.10.2024Freitag, 25.10.2024

Meerfeldstr. 48 
68163 Mannheim

Samstag, 26.10. + Samstag, 26.10. + 
Sonntag, Sonntag, 27.10.202427.10.2024  
Karl-Metz-Straße 15  
69115 Heidelberg

von 10 bis 17 Uhrvon 10 bis 17 Uhr

Telefon +49 6221-3618435  ∙  E-Mail: Info@antiquitaeten-weinrich.de
Öffnungszeiten sind Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr, samstags nach Terminvereinbarung

WIR KAUFEN ZU  
HÖCHSTPREISEN
Wir suchen Schmuck aller Art - Silber, Gold 
und Modeschmuck Korallen, Bernstein, 
Uhren, Taschenuhren, versilberte Bestecke, 
Münzen, Designertaschen.
Hauptmerk liegt allerdings auf Schmuck, 
da Walter Lehnertz und Antiquitäten 
Weinrich im November zusammen auf 
einer Schmuckmesse sind.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Zu Gast

80 Euro Waldi
(Walter Lehnertz von Bares für Rares)

IHRE VORTEILE 
û kostenlose Beratung
û kostenlose Wertschätzung
û transparente Abwicklung
û Bargeld sofort
û  Goldwert + Handwerkkunst

Jeder Edelstein wird extra vergütet!

û  wir übernehmen Ihre  
Parkgebühren



Anzeigen  |  39Amtsblatt der Gemeinde Brühl  •  18. Oktober 2024  •  Nr.  42

Rheingoldstr. 8 | 68199 Mannheim
www.brenk-wohnen.de

TEPPICHBODEN
ZUM WOHLFÜHLEN

Stahlbau • Schlosserei • Öltankservice
SCHUHMACHER Behälterbau GmbH

Lieferung von Heizöltanks aus Kunststoff und Stahl
Reinigung und Entsorgung von Heizöltanks

TÜV-Zulassung nach § 19.1WHG
EINBAUVONTANK-INNENHÜLLEN

69214 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 765260

optional

Sichern Sie sich jetzt Ihren Preisvorteil 

auf unsere sofort verfügbaren Vorführ- 

und Lagerwagen.

Autohaus Scherer

Industriestraße 48-50

67063 Ludwigshafen

T. 0621-572499-700

Audi Zentrum Mannheim

Weinheimer Straße 72

68309 Mannheim

T. 0621-12262-600

Autohaus Scherer

Mußbacher Landstraße 18

67433 Neustadt a. d. Weinstr.

T. 06321-4009-0

scherer-gruppe.de

Sichern Sie sich

JETZT
Ihr Angebot!

Super 
Angebote.
Scherer.

s

Herbst Sale bei Scherer:
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Erfolgreich den P� egegrad beantragen – so geht‘s
Ein P� egegrad ermöglicht Unterstützungsmaßnahmen für Menschen, die ihren Alltag nicht mehr allein bewältigen 
können. Was Antragssteller und Angehörige tun können, damit die P� egebegutachtung zu ihren Gunsten ausfällt.

Der Besuch des MDK-Gutach-
ters ist für die P� egebegutach-
tung ein entscheidender Mo-
ment beim P� egegrad-Antrag. 
Der P� egebedürftige wird zu 
Hause besucht, wo sich der 
Gutachter ein Bild von dem 
P� egebedarf des Betro� enen 
macht, um eine Empfehlung 
an die P� egekasse zu geben.

Ein häufiges Problem 
Während dieser ein bis zwei 
Stunden gelingt es Antragstel-
lern und Angehörigen nicht, 
alle Situationen abzurufen, in 
denen Hilfsbedarf besteht. Er-
gebnis kann eine Ablehnung 
des P� egegrad-Antrags oder 
ein zu niedriger P� egegrad 
sein. Antragsteller sollten im 
Vorfeld und während des 
Termins einige Tipps beach-
ten, damit der Gutachter ihre 
Situation richtig einschätzt.

Antragsteller und Angehöri-
ge sollten über 10 bis 14 Tage 
alle Situationen im P� egeall-
tag notieren, bei denen Hilfs-
bedarf besteht. Ein Trink- oder 
Essensprotokoll hilft bei der 
Dokumentation, sofern der 
Betro� ene Ernährungsprob-
leme hat oder an einer Inkon-
tinenz leidet. Betro� ene und 
Angehörige sollten eine Liste 
der behandelnden Ärzte und 
Therapeuten aufstellen und 
notieren, wieviel Zeit sie für 
Termine aufwenden.

Dokumente vorlegen
Außerdem sollten folgende 
Dokumente für den Tag der 
Begutachtung vorliegen: Arzt-
briefe, Entlassungsberichte 
aus dem Krankenhaus, Diag-
noseberichte, Röntgenaufnah-
men, Berichte therapeutischer 
Maßnahmen (Physio-, Ergo-

therapeuten, Logopäden). 
Auch alle Medikamente inkl. 
Dosierungsangabe, auf die der 
Antragsteller angewiesen ist, 
sollten dem Gutachter vorge-
legt werden. Ist ein ambulan-
ter Dienst beteiligt, ist auch 
dessen P� egedokumentation 
für den Gutachter hilfreich und 
sollte bereitgelegt werden.

Liste der Hilfsmittel
Betro� ene und Angehörige 
sollten Hilfsmittel wie Rollator 
oder Windeln au� isten, die im 
Alltag notwendig sind. Tipp: 
Antragsteller können einen 
P� egegradrechner nutzen und 
die Ergebnisse für den Gut-
achter bereitlegen. Während 
des Termins sollten sich An-
tragsteller so wie im üblichen 
P� egealltag verhalten und alle 
Fragen des Gutachters ehrlich 
beantworten. Die Anwesen-

heit von p� egenden Ange-
hörigen oder professionellen 
P� egepersonen ist wichtig, 
um den P� egeaufwand und 
die täglichen P� egeherausfor-
derungen realistisch zu schil-
dern. Am besten übernehmen 
Antragsteller und Angehörige 
die Initiative bei dem Gutach-
ter-Gespräch und schildern 
gezielt besonders aufwendige 
P� egesituationen.

Zusammenfassung geben
Denn bleibt die Gesprächs-
führung dem Gutachter über-
lassen, fragt dieser möglicher-
weise individuelle Probleme 
des Betro� enen gar nicht ab. 
Hilfreich ist es auch, wenn An-
tragsteller und Angehörige 
dem Gutachter eine Zusam-
menfassung ihrer Notizen mit-
geben. (web.care LBJ Gmbh/
red)

 Wichtige Details (mit Video) zur 
Einstufung des P� egegrads,  zur 
jeweiligen Höhe des P� egegeldes und  
eine Checkliste � nden Sie über diesen 
QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/pflegegrad-antrag/

2024-42_LebAlt_ThKoll-Seite-1

https://lokalmatador.net/pflege/

LEBEN
IM ALTER
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Mit Herz
undKompetenz

LANGZEIT- & KURZZEITPFLEGE

TAGESPFLEGETAGESPFLEGE

AMBULANTER PFLEGEDIENST

PHYSIOTHERAPIE

MANNHEIMER LANDSTRASSE 25  
68782 BRÜHL

Telefon: 06202-708-0
E-Mail: kontakt@bo-seniorenzentrum.de
www.bo-seniorenzentrum.de

JETZT NEU: 

HAUSMEISTERSERVICE

Lift-Zentrum
Lorbeerweg 20

76149 Karlsruhe

www.stufen-los.de

Scan michScan mich

ST

UFENLOS

ERFAHRUN
G17

JAHRE

0721 7831240

KLEINAUFZÜGE
TREPPENLIFTE
ROLLSTUHLLIFTE

Medikation im Alter
Viele ältere Menschen nehmen regelmäßig Medikamente ein, 
die eigentlich gar nicht für sie geeignet sind - oft zu lange und 
zu hoch dosiert. Denn selbst vermeintlich harmlose Nebenwir-
kungen können diese Menschen schwer treff en. Im Beipackzettel 
bildet sich das nicht ab. „Da steht zum Beispiel ganz neutral ‚
10 Prozent der Menschen könnten Schwindel erleiden‘, ohne 
Unterscheidung nach Altersgruppe“, erklärt die Pharmakologin 
Prof. Dr. Petra Thürmann .  Das Problem: Schwindel kann zum 
Sturz führen - mit schlimmen Folgen im Alter. „Ein Sturz durch 
Schwindel bedeutet mit 85 Jahren etwas ganz anderes als mit 
20 Jahren, zum Beispiel eine gebrochene Hüfte, eine Opera-
tion unter Narkose und anschließend viel Zeit im Bett“, sagt 
Thürmann.
Thürmanns Tipps für Angehörige: Beim Entlassungsgespräch 
im Krankenhaus dabei sein, beim Medikationsplan aufpassen, 
wissen, was der Angehörige einnimmt und was er demnächst 
absetzen könnte. Kurzarztbrief und Medikationsplan erklären 
lassen, auf mögliche Nebenwirkungen und Pläne zum Absetzen 
von Medikamenten eingehen und auch im Anschluss die Person 
gut beobachten. (ots/ Wort & Bild Verlagsgruppe/red)

Pfl ege nach dem Krankenhausaufenthalt, Tipps auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2769/

Foto: doble-d/iStock/Getty Images Plus
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Warum Musik und Kunst in der 
P� ege helfen
Einen Menschen zu p� egen, kostet Kraft. Die Psycholo-
gin Prof. Dr. Gabriele Wilz forscht seit Jahren dazu, welche 
Unterstützungsmöglichkeiten P� egende entlasten kön-
nen. Eine Option sind künstlerische Therapien wie Kunst-, 
Musik- und Tanztherapie. Diese Therapien � nden aber 
meist in Heimen statt - Menschen, die daheim p� egen 
oder gep� egt werden, bleiben außen vor.

Eine Auszeit für Angehörige
Das Problem: Es fehlt an Angeboten. An der Universi-
tät Jena leitet Gabriele Wilz ein Projekt, das die Situation 
ändern möchte. Es geht um „individualisierte Musik“ für 
Menschen mit Demenz. Die Mitarbeitenden leiten p� e-
gende Angehörige an, wie sie zu Hause die Lieblingsmu-
sik der P� egebedürftigen � nden und einsetzen können. 
„Manche Menschen werden fröhlicher, andere tanzen 
oder reden von ihren Erinnerungen“, berichtet Wilz. Oft 
bringe Musik Entspannung und Abwechslung in P� ege-
alltag. Wilz ist überzeugt: „Richtig eingesetzt kann Musik 
das P� egen leichter machen.“ Auch andere künstlerische 
Therapien wirken positiv. „Darin liegt ein großes Potenzi-
al für die P� ege“, erklärt Dr. Johanna Masuch, Kunstthe-
rapeutin am Klinikum Nürnberg. In Studien fanden sie 
und ihr Team heraus, dass Malen sowohl bei Menschen 
mit Demenz als auch bei p� egenden Angehörigen das 
Wohlbe� nden verbessert. (ots/Wort & Bild Verlagsgruppe/
red)

Tipps zum Umgang mit Alzheimer-Erkrankten auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3250/

Foto: Daisy-Daisy/iStock/Getty Images Plus

Tipps zum Umgang mit dem 
Rollator
Weitestgehend mobil und selbstständig zu sein, ist vielen 
Menschen wichtig, auch wenn sie körperlich eingeschränkt 
sind. Fällt das Gehen schwer, kann hierbei ein Rollator 
helfen. Zu Fuß in Bewegung zu bleiben, ist zudem eine 
Form von Alltagstraining und kann zur Vorbeugung 
gesundheitlicher Probleme beitragen. Hierbei ist aller-
dings die richtige Handhabung entscheidend. Ansonsten 
besteht ein erhöhtes Sturzrisiko. Bei unnötiger Verwen-
dung kann die Gehfähigkeit abnehmen.

Einführung und Training
P� egeexpertin Daniela Sulmann erklärt: „Für einen 
sicheren Umgang mit einem Rollator sind verschiedene 
Aspekte wichtig. Dazu gehören die Auswahl des indivi-
duell passenden Modells und die richtige Einstellung von 
Gri� höhe und Bremsen.“ Wichtig sei zudem, beim Kauf 
eine Einführung in dessen Handhabung sowie P� ege zu 
erhalten, so Sulmann.  Vor dem Einsatz des Rollators wird 
ein professionelles Training empfohlen, um Techniken 
im Umgang damit zu erlernen und die Fortbewegung zu 
üben. „Ratsam für einen sicheren, hilfreichen Umgang 
sind professionelle Anleitung und Übung im eigenen 
Wohnumfeld, draußen wie drinnen“, sagt Sulmann. Solche 
Angebote gibt es zum Beispiel in Kliniken, bei der Physio-
therapie oder der Deutschen Verkehrswacht. (ots/ZQP/red)

Bewegungs-Tipps für P� egebedürftige � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3055/

Foto: taikrixel/iStock/GettyImages Plus

MEHR ZUM THEMA
PFLEGE IM ALTER?
www.lokalmatador.de/pflege

Foto: FredFroese/E+/Getty Images
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Foto: miodrag ignjatovic/iStock/Getty Images Plus

P� ege auf Distanz: So sorgen 
Sie für ältere Angehörige
Die Eltern brauchen P� ege - doch die Kinder wohnen mei-
lenweit entfernt? Das ist ein Problem, das immer mehr 
zunehmen wird: Doch wie kann P� ege auf Distanz gelin-
gen?  Zunächst können die Betro� enen sich selbst helfen 
und ein gutes Netzwerk vor Ort unterhalten. Das sorgt 
dafür, die Belastung auf mehrere Schultern zu verteilen. 
Per Telefon oder digitale Kanäle lassen sich auch Hilfen 
wie P� egedienst, Essen auf Rädern oder Haushaltshilfe
beauftragen - vom P� egebedürftigen selbst oder von 
Angehörigen aus der Ferne. Für letztere bietet sich auch 
eine Video-P� egeberatung an, um die Distanz zu überbrü-
cken: Die Beraterin oder der Berater kann beim P� egebe-
dürftigen im Wohnzimmer sitzen - und die Angehörigen 
zuschalten.
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Heizungsförderung: Wegweiser für Immobilienbesitzer
Der alte Heizkessel muss ersetzt werden. Welche staatliche Förderung steht Haus- und Wohnungseigentümern beim 
Einbau einer neuen Heizungsanlage zu? Was ist bei der Antragsstellung zu beachten? Tipps vom Experten.

Für den Einbau einer Wärme-
pumpe, Holzheizung, Solar-
thermie-Anlage oder den An-
schluss an ein Wärme- oder 
Gebäudenetz bezuschusst die 
KfW die förderfähigen Aus-
gaben mit bis zu 55 Prozent, 
bei einkommensschwachen 
Haushalten sogar mit bis zu 
70 Prozent. Der Zuschuss be-
steht aus einer Grundförde-
rung von 30 Prozent, einem 
Klimageschwindigkeitsbonus 
von derzeit 20 Prozent für 
selbstnutzende Eigentümer, 
einem Einkommensbonus von 
30 Prozent sowie einem E�  -
zienzbonus von fünf Prozent.

Zuschlag und Deckelung
Wer eine Holzheizung ein-
baut, kann zudem einen Emis-
sionsminderungszuschlag 
von 2.500 Euro erhalten. Die 
maximale Förderhöhe ist auf 

70 Prozent gedeckelt. Für ein 
Einfamilienhaus ist die Höhe 
der förderfähigen Ausgaben 
auf 30.000 Euro begrenzt, 
bei einem Mehrfamilienhaus 
kommen ab der zweiten bis 
zur sechsten Wohneinheit je-
weils 15.000 Euro hinzu und 
ab der siebten Wohneinheit 
jeweils 8.000 Euro.

Ablauf
Nach der Beratung und Pla-
nung durch einen Innungs-
fachbetrieb beauftragt man 
diesen mit der Heizungsmo-
dernisierung. Der Handwerker 
erstellt daraufhin eine „Bestä-
tigung zum Antrag“ (BzA). Da-
für erhält der Fachbetrieb von 
der KfW eine Kennnummer. 
Nun kann sich der Gebäude-
eigentümer bei der KfW unter 
„meine KfW“ registrieren und 
den Förderantrag stellen. Dazu 

lädt er den Vertrag mit dem 
Heizungsinstallateur hoch und 
gibt als Bestätigung die Kenn-
nummer der BzA ein, die ihm 
der Fachbetrieb mitgeteilt hat. 
Nach der Antragsstellung er-
hält der Eigentümer die För-
derzusage der KfW. Nun kann 
der Einbau der neuen Hei-
zungsanlage beginnen. Nach 
Abschluss der Heizsanierung 
erstellt der Fachbetrieb eine 
„Bestätigung nach Durch-
führung“ (BnD) bei der KfW. 
Der Eigentümer muss sich bei 
der KfW identi� zieren und die 
Rechnungen, die Kennnum-
mer der BnD sowie weitere 
Nachweise, wie einen Grund-
buchauszug und die Meldebe-
scheinigung, hochladen.

Besonderheit bei WEG
Bei einer Wohnungseigentü-
mergemeinschaft erfolgt die 

Antragsstellung zweigeteilt. 
Zunächst stellt der Verwalter 
oder ein bevollmächtigter 
Eigentümer den Förderan-
trag für das Gebäude mit der 
Grundförderung. Anschlie-
ßend können die Wohnungs-
eigentümer einen Zusatzför-
derantrag bei der KfW für den 
Klimageschwindigkeitsbonus 
und ggf. für den Einkommens-
bonus stellen.

Hilfe beim Antrag
Die Innungsfachbetriebe für 
Installation und Heizungsbau 
unterstützen die Eigentümer 
bei der Antragsstellung und 
stehen für weitere Fragen zur 
Heizungssanierung und För-
derung zur Verfügung.
(Dietmar Zahn, Technikexper-
te Fachverband Sanitär-Hei-
zung-Klima Baden-Württem-
berg/red)

 Eine Übersicht über verschiedene 
Heizungsarten und ihre 
Fördermöglichkeiten � nden Sie über 
den QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/heizungsarten/

2024-42_HauEne_ThKoll-Seite-1
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ENERGIE



HAUS & ENERGIE Mehr zum Thema �nden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/haus-energie/

HauEne_ThKoll-Kopf
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Ketscher Str. 34 · 68782 Brühl · Tel.: 0 6202-57 63 44 · Mobil: 0160-94 40 23 95

Bedachungen aller Art
Klempnerarbeiten
Einbau von Dachflächenfenster
Eigener Gerüstbau

Fassadenverkleidung
Dachisolierung
Dachbegrünung
Schieferarbeiten

DACHDECKERBETRIEB

Matthias Böckmann
vormals Dachdeckermeister

Otto Rempp

Dachdecker / - helfer m/w/d ab sofort gesucht!

 Fliesenverlegung
 Badsanierung
 Terrassen- und
Balkonsanierung

 Bodengleiche
Dusche (gefliest)

 Trockenbauarbeiten
 Akustikdecken
 Brand- und
Schallschutzwände

Wandgestaltung

FTMGmbH
Speyerer Str. 28 | 68782 Brühl
Tel.: 06202 - 6040
Mobil: 0173 9548994
E-Mail: info@ftm-hd.de
Web: www.ftm-hd.de

 Nachhal�gkeit erleben!

Aus Alt mach Neu

vom Stuhl bis zum Sofa.

Vereinbaren Sie 

Ihren Termin. 

- Polsteraktion -

Dauerhaft dichte Fenster und Türen
Dichte Fenster oder Türen 
allein verhindern bei Stau-
wasser noch nicht sicher das 
Eindringen von Feuchtigkeit. 
Entscheidend ist vor allem 
die Abdichtung der Übergän-
ge der Rahmen von Fenstern 
oder Türen zur Laibung.
Dabei ist es wichtig, auf Lö-

sungen zu setzen, die auf 
unterschiedlichen Unter-
gründen gleichermaßen gut 
haften und eine dauerhaft 
sichere Abdichtung gewähr-
leisten. Flüssigkunststo�  in 
Kombination mit einer vlies-
armierten Abdichtung ist 
dafür prädestiniert. Er haftet 

sehr gut auf Mauerwerk, Holz 
oder Kunststo�  und lässt sich 
dank der � üssigen Verarbei-
tung auch gut in kleinteili-
gen, verwinkelten Bereichen 
aufbringen.
Zudem härtet er sehr schnell 
aus. Aufgrund der gerin-
gen Schichtdicke sind auch 

niveaugleiche Übergänge für 
barrierefreies Bauen realisier-
bar. Diese Lösung wurde vom 
Institut für Fenstertechnik 
Rosenheim zerti� ziert und 
hat sich in der Praxis bereits 
vielfach bewährt. (HLC/TRIF-
LEX/red)

Tipps zum Gebäudeschutz auch auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-3189/

Das Duo der Zukunft
Einhergehend mit der wachsenden E-Mobilität auf 
unseren Straßen steigt auch der Bedarf an Strom – insbe-
sondere der aus erneuerbaren Energien. Zum Glück gibt 
es genau hierfür eine innovative Lösung. Denn nutzen 
Immobilienbesitzer ihren Pkw-Stellplatz zur Aufstellung 
eines Solarcarports und statten die Überdachung optio-
nal mit der Wallbox, dem Schnellladegerät fürs E-Auto aus, 
gelangt die Kraft der Sonne ungebremst in den Tank. Wie? 
Die in die Dach� äche des Carports integrierten Premium-
Solarglasmodule fangen das einfallende Sonnenlicht ein 
und wandeln dieses in Strom um. Dieser steht dann nicht 
nur direkt für das Hausnetz, sondern auch für die Lade-
station zur Verfügung. Mehr noch: Die Solarglasmodule 
sind derart e�  zient, dass – abhängig von der Größe des 
Carports – sogar Energieüberschüsse gewonnen wer-
den können. Diese lassen sich mit Hilfe eines Speichers 
entweder verwahren oder zu guten Konditionen an den 
Versorger verkaufen. Zusätzlich können Zuschüsse bei der 
KfW sowie z. T. regionale Fördermittel beantragt werden. 
(HLC/Solarterrassen & Carportwerk GmbH/red)

Mehr zum Solarcarport auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2348/

Foto: HLC/Solarterrassen & Carportwerk GmbH



RECHTSANWÄLTE IN DER REGION Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.net/recht/

RecReg_ThKoll-Kopf

Was beim Mietvertrag für Garage oder Stellplatz gilt
Jeder will ihn, doch nicht jeder kriegt ihn: den eigenen Parkplatz. Der kann über den Wohnungsmietvertrag oder ei-
nen separaten Mietvertrag gemietet werden. Daraus ergeben sich unterschiedliche Rechte und P� ichten für Mieter.

Mietwohnungen mit dazu-
gehörigem Parkplatz sind be-
sonders in Innenstädten be-
gehrt. Mieter haben dann in 
der Regel einen sogenannten 
einheitlichen Vertrag für Woh-
nung und Parkplatz. 

Einheitlicher Vertrag
Ob es sich dabei um eine Ga-
rage oder einen Stellplatz han-
delt, spielt für die rechtlichen 
Regelungen keine Rolle. Der 
Vorteil eines einheitlichen Ver-

trags: Der Vermieter kann nicht 
ohne Weiteres den Stellplatz 
kündigen, sondern nur den 
gesamten Mietvertrag. Glei-
ches gilt allerdings auch für 
den Mieter, wenn er den Park-
platz z. B. nicht mehr benötigt. 
„Für den Stellplatz gilt der-
selbe Kündigungsschutz wie 
für die Wohnung. Das heißt: 
Der Vermieter benötigt einen 
gesetzlichen Kündigungs-
grund, etwa Eigenbedarf, da-
mit eine Kündigung wirksam 

ist“, erläutert Juristin Michae-
la Rassat. Die Miete für den 
Stellplatz allein darf er dann 
ebenfalls nicht erhöhen. Aber 
es gibt Ausnahmen: Ist eine 
Teilkündigung im Mietvertrag 
festgehalten oder möchte der 
Vermieter aus den Stellplätzen 
neuen Wohnraum machen, ist 
auch eine einzelne Kündigung 
möglich. Wird dann der Miet-
vertrag über Stellplatz oder 
Garage separat gekündigt, 
kann der Mieter eine Mietmin-
derung erlangen.

Separater Mietvertrag 
In vielen Fällen schließen Mie-
ter für ihren Stellplatz einen 
separaten Vertrag ab. Ver-
tragspartner für Wohnung und 
Stellplatz können dann unter-
schiedliche Vermieter sein. 
Anders als bei einem einheit-
lichen Vertrag für Wohnung 
und Stellplatz können hier so-
wohl Mieter als auch Vermieter 
den Parkplatz einfach und un-
kompliziert ohne Angabe von 
Gründen innerhalb der ge-
setzlichen Frist kündigen. „Die 
gesetzliche Kündigungsfrist 
beträgt bei monatlicher Miet-
zahlung drei Monate“, so die 
Juristin. Ein besonderer Mie-
terschutz wie bei einem Woh-

nungsmietvertrag existiert bei 
einem eigenständigen Gara-
genmietvertrag nicht. Auch 
ist die Kündigungsfrist des 
Vermieters nicht von der Miet-
dauer abhängig.

Untervermietung
Doch was können Mieter tun, 
wenn der Parkplatz im Miet-
vertrag steht, sie ihn aber gar 
nicht benötigen? „Wer sei-
nen Stellplatz nicht kündigen 
möchte oder kann, hat die 
Möglichkeit, diesen unter-
zuvermieten“, erklärt Rassat. 
„Dafür ist allerdings laut § 540 
des Bürgerlichen Gesetzbuchs 
zunächst die Zustimmung des 
Vermieters notwendig.“

Sonderkündigungsrecht
Lehnt dieser ab, können Mie-
ter ein Sonderkündigungs-
recht haben, wenn es zwei 
separate Verträge gibt. Auch 
bei dieser Kündigung ist die 
gesetzliche Frist zu beachten. 
Das Sonderkündigungsrecht 
entfällt aber, wenn der Ver-
mieter sich an der Person des 
Untermieters gestört hat. Sind 
Wohnung und Garage mit ei-
nem einheitlichen Mietvertrag 
vermietet, gibt es kein Sonder-
kündigungsrecht. (ERGO/red)

 Wie deutsche Gerichte in Streitfällen  
zu Stellplatz und Garage geurteilt 
haben, zeigen Beispiele aus der Praxis 
über diesen QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/rechtsprechung-garage/

2024-42_RecReg_ThKoll-Seite-1-90x140
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Mario Bauer
R E C H T S A N WA LT

Heidelberger Straße  |  Brühl
Fon   | Fax  

Schwerpunkte und weitere Informationen: www.kanzlei-bauer-bruehl.de

Dana Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht
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Gut bürgerliche deutsch-amerikanische Küche

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN 
ÜBER DIE WINTERMONATE:
Di. – Sa.  ab 16.30 Uhr 
So.  12 – 20 Uhr

Hanfäcker 11 | 68782 Brühl        06202 590 89 96
https://www.facebook.com/Clubhausderhundefreunde/

Für Festlichkeiten oder Trauerfeiern, auch außerhalb unserer Ö� nungszeiten, 
nach Absprache geö� net  ·  Räumlichkeiten können auch gemietet werden. 

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN 

Liefer- und Abholservice besteht weiterhin

Clubhaus der
Hundefreunde

Brühl-Rohrhof

Gut bürgerliche deutsch-amerikanische Küche

Liefer- und Abholservice besteht weiterhin

Gut bürgerliche deutsch-amerikanische Küche
Komplett NEU renoviert und modernisiert!
Ab 22.10.2024 wieder über die gesamte Herbst-/Winter-Zeit geö� net.

Saisonbedingtes Essen & Wochen-karten zusätzlich zur Speisekarte.
Durchgehend warme Küche

Herbstrück-
schnitt

Gärtner sucht ArbeitGärtner sucht Arbeit
Heckenschnitt, Baumfällung, Heckenschnitt, Baumfällung, 
Rollrasen, Grünschnittentsorgung, Rollrasen, Grünschnittentsorgung, 
Pflasterarbeiten, Gartenzäune etc.Pflasterarbeiten, Gartenzäune etc.
Bitte anrufen unter Tel. 0152 36626541 Bitte anrufen unter Tel. 0152 36626541 

DO. 28.11.24
19:00 UHR

FR. 01.11.24 
20:00 UHR 

LIVE
erleben

ANZEIGE

Die bwegt-Pendelwochen 
vom 4. bis 15. November
Macht mit bei den bwegt-
Pendelwochen vom 4. bis 
15. November und setzt 
gemeinsam mit euren Kol-
leg:innen ein Zeichen für 
mehr Klimaschutz am Ar-
beitsplatz. Ob mit Bus und 
Bahn, zu Fuß oder mit dem 
Rad - jeder nachhaltige 
Pendelweg zählt. Unter den 
Teams, die mindestens die 
Hälfte der Wege nachhaltig 
zurückgelegt haben, wird 
eine Party verlost. Nebenbei 
stärkt ihr den Teamgeist und 
könnt mit eurem Engage-
ment im Radio präsent sein. 

Und so funktioniert‘s:
Team anmelden: Meldet 
euer Team zwischen dem 
7. und 28. Oktober zu den 
bwegt-Pendelwochen an 

und nutzt die Gelegenheit, 

um klimafreundliche Mobili-

tät zu fördern!

Pendeln und punkten: 
Bahn, Bus, Fahrrad oder zu 

Fuß: Teilt uns bei Ankunft 

bei der Arbeit kurz mit, wie 

ihr gependelt seid und sam-

melt Punkte für euer Team.

Gemeinsam gewinnen: 
Zusammen schaffen wir 

einen Gewinn für das Kli-

ma. Mit ein bisschen Glück 

gewinnt ihr außerdem eine 

Party für euer Team.

Alle Infos und die Anmel-
dung findet ihr auf
www.bwegt.de/ 
pendelwochen.
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Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 5873400

AUFGUSS!

ERLEBNIS SAUNA-WELTEN:
ENTSPANNUNG UND ERHOLUNG PUR

Donnerstag

ist Damensauna-

Tag!

Öffnungszeiten: 

Freizeitbad täglich 10.00 – 22.00 Uhr 

(auch an Feiertagen)

Freibad täglich 7.00 – 21.00 Uhr

www.bellamar-schwetzingen.de

BESUCHEN SIE 
UNS AUF FACEBOOK!

ODENWALDRING 
TEL. 06202 978280

Dampfbad
Sauna-Garten
5 Saunakabinen 
modernes stylisches Ambiente 
Kaltwasserbecken
Aufgüsse mit hochwertigen ätherischen Ölen

Freundliche fachliche Beratung durch
Herrn Rebstock in Heidelberg S 0152 24726948 oder 06221 3926971

BARES FÜR WA(H)RES!
LIEBE LESER,WERFEN SIE ALTES NICHTWEG, SONDERNMACHEN SIE ALTES ZU BAREM!

SERIÖSER PRIVATSAMMLER AUS HEIDELBERG
kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschi-
nen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen, alte Möbel, Zinn, Teppiche, alte
Pelze, alten Goldschmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, Orden, Militaria, alte
Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate, Starwars-Figuren (1977-1985)...
Seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS hygienisch & kontaktlos

Wilhelmstr. 2c · 68782 Brühl k 06202/71784
ww.raumausstattung-boch.de

Gardinen · Bodenbeläge ·Sonnenschutz
Markisen · Tapezierarbeiten · Insektenschutz Bulut Autohandel

Ankauf jeglicher Art von Fahrzeugen. Auch mit Motor-
schäden oder Unfallschäden – Seriöse Abwicklung.

7Tage/Woche – 24 Stunden
k 0176-32061541 | www.autokauf24h.de


